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 rtszeit Brackel

Qualitätszeit mit Freund*innen 
oder Familie verbringen, ist für 
viele besonders jetzt in der ku-
scheligen Vorweihnachtszeit, 
besonders wichtig.

Das Kulturzentrum bietet hier-
für mit seinem Programm im De-
zember passende Angebote. Mi-
krofone, etwas Technik und die 
eigene Stimme – das ist alles, 
was das A- Capella-Ensemble 
„STIMMRECHT“ am Freitag, den 
8. Dezember, für ihren Auftritt 
benötigt. Die fünf Dortmunder 
Sänger*innen überzeugen mit 
energiegeladenen Cover- aber 
auch eigenen Songs aus Rock 
und Pop. Die Veranstaltung ist 
Teil der aktuellen „Zahl was Du 
willst- Gib Kultur einen Wert“- 
Reihe, bei der das Publikum den 
Eintritt selbst bestimmt. 

Hand aufs Herz: Die traditio-
nellen Weihnachtslieder kennt 

Qualitative Vorweihnachtszeit balou-Außenansicht. 
Foto: Ramon Wachholz

j e d e* r,  d o c h  k a u m  j e m a n d 
kann sie tatsächlich sicher bis 
zum Ende singen. Am Sonn-
tag, den 10. Dezember,  lädt 
der balou e.V. zu einem kosten-
losen „Weihnachtslieder-Auffri-
schungs-Workshop“ ein. Zwi-
schen 15:00 bis 17:00 Uhr können 
alle Singbegeisterten zwischen 
5 - 105 Jahren an diesem Nach-
mittag gemeinsam Weihnachts-
lieder auffrischen. Unter musika-
lischer Begleitung von Musikerin 
Petra Wintzer und in gemütlicher 
Atmosphäre des café balou wird 
sich auf die Weihnachtszeit ein-
gestimmt. Zudem sorgen Ku-
chen, Waffeln und frischer Kaffee 
für die nötige Energiezufuhr. Der 
Einlass ist ab 14:30 Uhr, eine An-
meldung für diesen Nachmittag 
ist nicht erforderlich.
Am Freitag, den 22. Dezember, 
entführt die Dortmunder Auto-
rin ihr Publikum in die geheim-
nisvolle Detektiv-Welt Londons. 

Raubmord - oder steckt mehr 
hinter dem Tod von Sylvia Clark? 
Dieser Frage geht Sherlock Hol-
mes, von Autorin Beate Baum raf-
finiert in die Gegenwart versetzt, 
in ihrem Kriminalroman Mycrofts 
Comeback, nach.  Mit Liedern 
von Ton Steine Scherben und Rio 
Reiser, die sich um die Themen 
Liebe, Tod und Geheimnisse ran-
ken, sorgt Pianist Martin Paul für 
die passende musikalische Be-
gleitung an diesem Abend. Die 
Veranstaltung ist Teil der aktu-
ellen „Zahl was Du willst - Gib 
Kultur einen Wert“- Reihe. Alle 
Veranstaltungen der Reihe star-
ten jeweils um 19:30 Uhr, der Ein-
lass ist ab 18:30 Uhr. Tisch- bzw. 
Platzreservierungen sind nicht 
möglich.

Weitere Informationen zum Pro-
gramm des Kulturzentrums ba-

lou sind auf www.balou-dort-
mun d . d e,  te l e f o nis ch unte r 
0231/99773630 (Mo-Fr: 9-12Uhr, 
Mo-Do: 14-16 Uhr) oder via E-Mail 
an post@balou-dortmund.de zu 
finden.

A-Capella-Ensemble „STIMMRECHT“ und Autorin Beate Baum
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Die Nachbarschaftshelfenden 
des Seniorenbüros Brackel und 
die Vorsitzende des Ortsver-
eins Körne/ Wambel, Ulla Blie-
se, laden am Dienstag, den 5. 
Dezember 2023 von 14:00 bis 
16:00 Uhr Seniorinnen und Se-
nioren aus Wambel und Umge-
bung letztmalig in diesem Jahr 
zum gemeinsamen Spiel in die 
AWO Begegnungsstätte Wam-
bel, Wambeler Hellweg 7 ein. 

Gerne dürfen eigene Spiele mitge-
bracht und Spielwünsche geäußert 
werden. Auch Schach- und Skat-
spielende dürfen sich in den barri-
erearmen Räumen zu diesem ko-
stenfreien Angebot angesprochen 

„Ja, tatsächlich – seit 20 Jahren 
besteht das ReiseCenter Bra-
ckel in diesen Tagen“, freut sich 
Jens Opitz, Betreiber des be-
kannten Reisebüros am Bracke-
ler Hellweg 129. Und er blickt 
zurück: 

„Unglaublich, was in dieser Zeit al-
les passiert ist, wie sich die Welt 
und unsere Branche entwickelt 
hat. Wie viele Krisen wir überste-
hen mussten – Corona mit mona-
telanger staatlich angeordneter 
Schließung als Höhepunkt...“  
„Aber wir hatten und haben auch 
ganz wunderbare Zeiten, haben 
als tolles Team tollen Menschen 
tolle Reisen zusammengebaut“ 
sagt der Touristikprofi. Er freut 
sich besonders über Kunden, die 
früher schon mit den Eltern ge-
bucht haben und inzwischen mit 
den eigenen Kindern unterwegs 
sind. Er ist sich sicher, dass das 
Konzept des Reisefachgeschäfts 
auch in Zukunft gefragt sein wird. 
„Die Zeit zwischen Kindergeld und 
Rente ist ja auch noch nicht über-
brückt“ lacht er. So schaut man zu-

Café Spiel mit Spaß
Begegnungsangebot in Wambel für Seniorinnen und Senioren

ReiseCenter Brackel – 
seit 20 Jahren von Brackel in die Welt!
Seit 2003 kümmern sich die Reiseprofis 
um die schönsten Wochen des Jahres!

In gemütlicher Runde zusammen mit Gleichgesinnten spielen: Im Café Spiel 
mit Spaß Wambel ist dies an jedem 1. Dienstag im Monat möglich. 
Foto: Café Spiel mit Spaß Wambel

fühlen. Gebäck, Kaffee, Tee oder 
Kaltgetränke werden von dem Orts-
verein AWO-Körne/Wambel gegen 
ein kleines Entgelt angeboten. Im 

Café Spiel mit Spaß Wambel sind be-
sonders alleinstehende Menschen 
herzlich willkommen, die gerne ne-
ben Karten- oder Gesellschafts-

spielen auch die Zeit für Gespräche 
untereinander nutzen möchten. 
Für Rommé-Spielende bietet der 
AWO-Ortsvereins in seiner Begeg-
nungsstätte ein zusätzliches An-
gebot an: Jeden Donnerstag be-
steht in der Zeit von 14:00 bis 16:00 
Uhr die Möglichkeit in netter Run-
de Rommé zuspielen. Die AWO Be-
gegnungsstätte Wambel ist mit der 
Stadtbahn U43 oder mit dem Bus 
422, Haltestelle Juchostraße, gut er-
reichbar. Das Seniorenbüro Brackel 
ist montags bis freitags von 10:00 
bis 12:00 Uhr für Informationen und 
Rückfragen erreichbar. Kontakt: 
Telefonisch unter 0231-5029640 
oder per E-Mail an seniorenbuero. 
brackel@dortmund.de

J a h r e20
Jubiläum

versichtlich in die Zukunft, plant 
zudem ein paar Veränderungen 
im noch immer wunderschönen 
Ladenlokal, liebevoll „Brackeler 
Finca“ genannt.
Reisekauffrau Daniela Wanfahrt, 
die ebenfalls schon weit mehr als 
ein Jahrzehnt fester Bestandteil 
des Teams ist, verrät, dass es ein 
paar nette Aktionen und Aufmerk-
samkeiten für die großen und klei-
nen Kunden gibt. „Und natürlich 
beste Preise bei allen großen und 
kleinen Qualitätsveranstaltern, 
dank modernster Preisvergleichs-
systeme. Schon immer gibt es bei 

uns Preise, wie im Internet – aber 
mit persönlicher Beratung von 
Mensch zu Mensch.“
Und darin liegt auch die große 
Stärke der Brackeler. Die Reise-
wünsche werden kompetent, indi-
viduell und so preiswert wie mög-
lich erfüllt, wobei es keine Rolle 
spielt, ob man ein paar Tage mit 
dem Bus in eine Stadt, mit dem 
Auto und der Familie ans Meer 
oder mit dem Flieger in die Son-
ne oder Ferne reisen möchte. 
Ganz besonders gut kennt sich 
Jens Opitz übrigens beim Thema 
Kreuzfahrten aus, auch und be-

sonders mit Kindern. „Ja, mit Kin-
dern an Bord zu gehen, ist eine 
ausgesprochen interessante und 
vor allem vergleichsweise preis-
werte Möglichkeit des Reisens. 
Ich war in diesem Jahr sowohl mit 
AIDA auf hoher See als auch mit 
AROSA auf einem neuen spezi-
ellen Familien-Flussschiff mit Frau 
und Kindern unterwegs. Einfach 
großartig!“ so sein Resümee.
Abschließend danken die freund-
lichen Reiseprofis nochmals herz-
lich für die Treue ihrer Kunden und 
wünschen allen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und ein gutes und 
vor allem gesundes neues Reise-
jahr 2024 - für welches die aktu-
ellen Kataloge frisch eingetrof-
fen sind...
Derzeit sind die Reiseprofis von 
Montag bis Freitag von 10.30 
bis 16.30 Uhr und am Samstag 
von 10.00 bis 13.00 Uhr persön-
lich vor Ort und bieten auch da-
rüber hinaus individuelle Termine 
an. Info unter Tel. 0231 5310500, 
What‘sApp 0152 21347347 oder 
Info@Reisecenter-Brackel.de  Foto: 
F.K.W., Text privat

- Anzeige - 

- Anzeige -© F.K.W. Verlag

Jetzt neu: Ausbildung im Fahrsimulator
Seit einem Jahr bereitet Gae-
tano Brescia in seiner „Fahr-
schule am Hellweg“, Brackeler 
Hellweg 103, in Dortmund 
Brackel alle Interessierten 
auf den Straßenverkehr vor. 
Neben der klassischen Aus-
bildung in Theorie und Praxis 
bietet Brescia nun auch die 
Fahrt im Fahrsimulator an.

Und das hat einen Grund: Der 
Straßenverkehr ist hektischer 
und umfangreicher geworden. 
Oft fehlt den anderen Verkehrs-
teilnehmern die Geduld für 
einen Fahrschüler, der zum drit-
ten Mal das Auto vor der Am-
pel abwürgt. Durch Übungs-
stunden auf dem Fahrsimulator 

kann dieser Stress für den Schü-
ler, den Fahrlehrer und andere 
Verkehrsteilnehmer vermieden 
werden.
Die richtige Sitzposition, Ein-
stellungen der Spiegel, An-
schnallen, Starten, weiches An-
fahren und richtiges Schalten, 
Vorfahrtsregeln, Einparken, 
Anfahren an Steigungen, Ab-
biegen und vieles mehr kann 

der Fahrschüler üben. Durch 
die dreidimensionale Darstel-
lung sind die Übungen sehr 
realistisch. Der Schüler hat so 
genügend Zeit und Ruhe, diese 
Kenntnisse zu verinnerlichen, 
bevor er sich das erste Mal in 
das echte Fahrschulauto begibt 
und sich auf den Straßenver-
kehr konzentrieren muss. Eine 
echte Win-Win-Situation also. 

Wer jetzt mehr erfahren möch-
te und vielleicht sogar Inte-
resse hat, sich von Gaetano 
Brescia bestens auf die Führer-
scheinprüfung vorbereiten zu 
lassen, für den hat der Inhaber 
der „Fahrschule am Hellweg“ 
noch ein tolles Angebot parat: 
„Unser Winterangebot für 
Euch beinhaltet das Simula-
torpaket zum halben Preis, 
die LernApp zum halben 
Preis und oben drauf ist die 
erste Fahrstunde kostenlos!“
Also, nehmen Sie jetzt Kontakt 
auf, erfahren Sie alle Details 
zum kompletten Fahrschul-
programm und sichern Sie sich 
das Winterangebot der „Fahr-
schule am Hellweg“!

Brackeler Hellweg 103 · 44309 Dortmund · Tel: 0231 / 62839818 · Mobil: 01575 / 0657131
E-Mail: fahrschuleamhellweg@web.de

Öffnungszeiten: Mo-Do 12-18 Uhr · Fr 12-16 Uhr
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Als zum vierten Mal die Läufer/in-
nen auf den 5 Kilometer langen 
Rundkurs durch und um das Bra-
ckeler Neubaugebiet Hohenbu-
schei an den Start gingen, konn-
ten die Veranstalter einen neuen 
Teilnehmerrekord verbuchen.

Mit 231 Anmeldungen wurde die 
selbst gesetzte Zielmarke von 200 
Teilnehmern deutlich überschritten. 
Bei kühlem aber trockenem Wetter 
gingen schließlich 213 Teilehmer/
innen an den Start. 83 Läufer/in-
nen nahmen sich die Kurzstrecke 
über 5 Kilometer (=1 Runde) vor. Sie-
ger wurde Max Vallender in 0:19:30 
Stunden und Siegerin Ariane Wol-
bert in 0:24:43 Stunden. 57 Läu-
fer/innen nahmen die 10 Kilometer 
Strecke (=2 Runden) auf sich. Hier 
siegten Nils Scheffer in 0:40:13 Stun-

4. Hohenbuschei-Lauf brachte mit 231 
Anmeldungen einen neuen Teilnehmerrekord

Foto: c/o Jürgen Forstmann

den und Katharina Deutzmann in 
0:49:44 Stunden. 3 Runden (15 Ki-
lometer) schafften 33 Läufer/innen, 
hier siegten Michael Erbe in 1:01:47 
Stunden und Patricia Ossowski in 
1:11:07 Stunden. Fast einen Halbma-
rathon mit 4 Runden und 20 Kilome-
tern absolvierten 27 Läufer/innen. 

Sieger wurde Tobias Lindemann in 
1:28:40 Stunden und Siegerin Ma-
rie Mrzyglod in 1:53:20 Stunden. Bei 
5 Runden (25 Kilometer) nahmen 
9 Läufer/innen teil. Sieger wurde 
Andreas Kempin in 1:47:28 Stunden 
und Siegerin Maike Gurlitt in 2:28:38 
Stunden. 6 Runden (30 Kilometer) 

schafften schließlich 2 Läufer.
Gesamtsieger wurde Maurice Eisfeld 
in 2:04:45 Stunden. Alle Teilnehmer 
erhielten eine Medaille und eine Ur-
kunde (download). Die Sieger durf-
ten sich über einen Sport-Gutschein 
freuen. Der Gesamtsieger erhielt zu-
dem einen Pokal.
Begleitet wurde der Hohenbu-
schei-Lauf durch einen Familien-
trödelmarkt mit 32 Ständen. Die 
Jugendgruppe der Siedlungs-
gemeinschaft verkaufte Süßig-
keiten, Schüler/innen der Geschwi-
ster-Scholl-Gesamtschule boten 
Kuchen und Waffeln an. Gut 800 
Menschen begleiteten das große 
Event, bei dem der Veranstalter, die 
Siedlungsgemeinschaft Hohenbu-
schei, mit gut 40 Helfer/innen den 
reibungslosen Ablauf inklusive Grill 
und Getränke absolvierte. 

Alle Jahre wieder
Weihnachtsausstellung im mondo mio! Kindermuseum 

Das mondo mio! Kindermuse-
um lädt noch bis zum 7. Januar 
2024 in die Weihnachtsausstel-
lung „Alle Jahre wieder“ ein.

In der Ausstellung werden die 
verschiedenen Traditionen rund 
um das christliche Weihnachts-
fest vorgestellt. Kleine und große 
Besucher*innen lernen die Viel-
falt weihnachtlicher Gewürze und 
ihre Herkunft kennen, können 
sich aber auch kritisch mit un-
serem Konsumverhalten zum be-
sinnlichen Fest auseinanderset-
zen. 
Begleitend zur Ausstellung fin-
det ein abwechslungsreiches Mit-
mach-Angebot statt.

Die drei Themenbereiche 
der Ausstellung:
Die Geschichte der Gewürze
Sternanis, Zimt, Kardamom: Die 
Besucher*innen lernen die Viel-
falt weihnachtlicher Gewürze und 
ihre Herkunft kennen. Eine inter-
aktive Station lädt zum Riechen 
und Tasten ein. Über eine Weltkarte 
können die historischen Transport-
wege über die Ozeane entdeckt 
werden. Das große mondo mio! 
Schiff lädt ein, diese Reisen nach-
zuspielen und sich in der Kajüte in 
eine Leseecke zurückzuziehen.

Die Vielfalt des 
globalen Brauchtums
Was hat eine Hexe mit Weihnach-

ten zu tun? Und warum isst man an 
Heiligabend einen Kuchen, der wie 
ein Holzstück aussieht? In der Aus-
stellung können kleine und große 
Besucher*innen die weltweit ver-
schiedenen Traditionen rund um 
das Weihnachtsfest kennenlernen. 
Interaktiv erfahren sie, welche Ge-
genstände in welchen Ländern 
eine bedeutende Rolle spielen.

Konsum
Insbesondere zu Weihnachten 
nimmt der Konsum eine zentra-
le Stellung in unserem Leben ein. 
Oft geht der Wunsch, zu dekorie-
ren oder anderen Menschen durch 
Geschenke eine Freude zu berei-
ten, zu Lasten unserer Umwelt oder 

unterstützt ungerechte Arbeitsbe-
dingungen in anderen Ländern. 
Die Besucher*innen begeben sich 
in einen weihnachtlichen „Kon-
sum-Dschungel“, der dazu anregt, 
das eigene Verhalten zu hinterfra-
gen. Können wir Dekomaterial aus 
den letzten Jahren weiternutzen? 
Wie können wir Müll vermeiden?

Kreatives Begleitprogramm
Mit Ausstellungsbeginn startet 
auch ein wöchentlich wechselndes 
Begleitprogramm mit kreativen An-
geboten für Kinder ab vier Jahren. 
In der Gewürzküche können die Be-
sucher*innen kleine Gewürzsäck-
chen zum Mitnehmen zusammen-
stellen und im Papieratelier werden 
Dekoration für den Tannenbaum 
oder das Fenster gefaltet sowie in-
dividuelle Geschenkverpackungen 
gestaltet. Darüber hinaus findet 
täglich zu den Öffnungszeiten eine 
kurze winterliche Lesung in den 
Ausstellungsräumen statt.

Die Ausstellung wurde gefördert 
von ProFiliis - Stiftung zur Förde-
rung von Kindern und Jugend-
lichen. 

Der weihnachtliche Deko-Dschungel im 
Ausstellungsbereich Konsum.

Die Wege der weihnachtlichen Gewürze entdecken.
Fotos: mondo mio! Kindermuseum
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Der Adventskalender gehört zur 
Vorfreude auf Weihnachten ge-
nauso dazu wie das gemeinsame 
Plätzchenbacken oder das festli-
che Dekorieren des Zuhauses.

Für viele gibt es nichts Schöneres, 
als an jedem Morgen im Dezember 
das jeweilige Türchen zu öffnen und 
sich überraschen zu lassen. Beson-
ders groß ist die Freude, wenn der Ad-
ventskalender mit persönlichen Fo-
tos schöne Erinnerungen wachruft. 
Mit ein wenig Kreativität lässt sich der 
Begleiter durch den Advent individu-
ell gestalten.

Adventliche Überraschungen 
für Naschkatzen
Ob ein süßes Bild des Lieblingsenkels, 
ein Foto des Haustiers oder eine lusti-
ge Aufnahme mit der besten Freun-
din - versehen mit einem besonderen 
Foto und gefüllt mit leckerer Schoko-
lade, wird der Adventskalender zu ei-

24 Glücksmomente mit persönlicher Note24 Glücksmomente mit persönlicher Note
Adventskalender individuell gestalten und mit Adventskalender individuell gestalten und mit 

eigenen Fotos verschönerneigenen Fotos verschönern

Persönliche Fotos verkürzen die Zeit bis zum Weihnachtsfest und bereiten 
als Poster-Collage das ganze Jahr über Freude. Foto: djd/www.cewe.de

nem bezaubernden Hingucker. Für 
Leckermäuler stehen etwa bei Cewe 
drei verschiedene Sorten zur Wahl: 
Foto-Adventskalender mit Pralinen 
von Ferrero, mit kleinen Süßigkeiten 
von „kinder“ oder mit Leckereien von 
„Tony‘s Chocolonely“. Für eine nach-
haltigere Adventszeit verfügen alle 
Adventskalender über ein biologisch 
abbaubares Innenteil, das verwende-
te Papier ist FSC-zertifiziert.

Adventskalender meets Poster
Nicht nur bis zum Fest, sondern lan-
ge darüber hinaus freuen sich alle 

Herzensmenschen über einen selbst 
gestalteten Adventskalender mit 
Poster-Collage: Hinter dem großen 
Titelbild verbirgt jedes der 24 Tür-
chen ein weiteres persönliches Foto, 
das an glückliche Augenblicke oder 
lustige gemeinsame Momente er-
innert. Nach Weihnachten lässt sich 
das Innenteil mit den kleinen Bild-
chen entnehmen und hält als Poster-
Collage an der Wand Erinnerungen 
das ganze Jahr über lebendig. Tipp: 
Besonders hübsch in Szene setzten 
lässt sich die Poster-Collage mit ei-
ner passenden Posterleiste aus Eiche. 

Wer mag, kann sie etwa unter www.
cewe.de für bleibende Freude ein-
fach mitbestellen.

Unikate zum Selbstbefüllen
Wer die Adventskalender mit mehr 
als Schokolade oder Fotos füllen 
möchte, kann sich selbst kleine Ge-
schenk überlegen: Parfum-Minis, 
Weihnachtsplätzchen, Bastelutensi-
lien, Gewürze, liebevolle Botschaf-
ten für einen guten Start in den Tag 
oder ein kleines Schmuckstück zau-
bern dem Herzensmenschen jeden 
Morgen ein Lächeln ins Gesicht. Be-
sonders viel Platz bietet der neue 
Foto-Adventskalender mit 24 Ge-
schenkboxen. In unterschiedlichen 
Größen fügen sich die Schachteln in 
einen edlen schwarzen Rahmen ein 
und zeigen wie ein zusammenge-
setztes Puzzle ein persönliches Foto. 
Die Boxen sind wiederverwendbar 
und lassen sich auch einzeln als Ge-
schenkverpackung nutzen. (djd)
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Das ist schon eine völlig andere 
Insel, dieses Hiddensee.

Kein Schickimicki, keine lauten 
Party-Kneipen, kein lärmender 
Sauf-Tourismus - einfach nur In-
sel, Natur, Strand, Meer - das reicht 
ja auch eigentlich. Ich hoffe in-
ständig, dass dieser Insel jegliche 
Invasion der „Schönen und Rei-
chen“ erspart bleibt. Die Voraus-
setzungen sind gut: es gibt keine 

Fast schon eine Liebeserklärung:
Hiddensee - das Söte Länneken
Reisebericht von Karl-Heinz Czierpka

der vergessene Farbfilm wieder 
aus der Versenkung aufgetaucht. 
Büchner-Preisträger Lutz Seiler 
ist mit seinem Debütroman „Kru-
so“ die intime Beschreibung der 
Insel zur Wendezeit gelungen, ei-
ner Insel, die zu DDR-Zeiten an 
der Grenze zur Freiheit lag. Däne-
mark war zum Greifen nahe, man 
musste „nur“ durch die Ostsee 
kommen - dieses „nur“ bezahlten 
ungezählte Flüchtlinge mit dem 
Leben. Auch davon erzählt Sei-
ler. So traf sich damals auf Hidden-
see eine seltsame Gemeinschaft: 
„Wer hier war“, so Seiler, „hatte das 
Land verlassen, ohne die Grenze 
zu überschreiten.“ Im Biergarten 
des Klausners mit Kruso jener Zeit 
nachzuspüren - das hat was.  
Das süße Ländchen, ein fragiles 
Eiland, mehrfach vom Meer ge-
teilt, bildete ursprünglich mit dem 
Darß und Rügen eine riesige Halb-
insel. Aber hier hat die Ostsee Fak-
ten geschaffen. Heute müssen 
die Fahrrinnen freigehalten wer-
den, sonst würde alles wieder zu-
sammenwachsen. Zu DDR-Zeiten 
war Hiddensee ein Geheimtipp. 
Wer das Glück hatte, hier eine Un-
terkunft zu finden, kam immer 
wieder. Und beschenkte sogar 
die Vermieter zu Weihnachten, 
damit im Sommer der alte Hüh-

Leuchtturm am Dornbusch.

„Großer Inselblick“, eine Stelle, deren legendäre Sicht über das gesamte 
Hiddensee immer wieder begeistert.

Steilküste, der „Tote Kerl“.

Das Karusel, Ferienhaus von Asta Nielsen.

Hafen in Vitte.

nerstall wieder als Urlaubsquar-
tier hergerichtet wurde. Camping-
platz und Hotelburgen sucht man 
vergebens, es gibt einige weni-
ge kleine Hotels und Pensionen, 
ein paar Ferienhäuser. Das war´s. 
Trotzdem ist es im Sommer oft be-
lebt, denn die Fähren schaufeln 
Tagesgäste über den Schapro-
der Bodden. Doch schon am Spät-
nachmittag ist der Spuk vorbei. 
Dann wird es wieder ruhig und die 
Insel gehört denen, die ein biss-
chen mehr Zeit für die kilome-
terlangen Strände haben. Feiner 
Sand, Platz ohne Ende. Oder die 
das Hochland in seiner ganzen 
Schönheit genießen wollen. Bern-
stein sammeln entlang der schrof-
fen Steilküste am Dornbusch, den 
alten Leuchtturm mit seiner gran-
diosen Aussicht besteigen oder 
den „Großen Inselblick“ genie-
ßen, eine Stelle, deren legendäre 
Sicht über das gesamte Hidden-
see immer wieder begeistert. Min-
destens ebenso schön: die kleine 
Inselkirche in Kloster, Überbleib-
sel der einstigen Zisterzienserab-
tei, die dem Ort den Namen gab. 
Hier in der schlichten Dorfkirche 
sitzen und bei leiser Orgelmusik 
im berühmten Hiddenseeer Ro-
senhimmel versinken - das ist Ent-
spannung pur. Die Kinder werden 
übrigens noch immer mit frischem 
Ostseewasser getauft! Die schlich-
ten Holzkreuze für die Fischer auf 
dem Kirchhof stehen neben dem 
Grabstein von Gerhart Haupt-
mann, der hier seine Sommer ver-
brachte. Sein Haus ist heute ein 
Museum. Überhaupt Künstler: die 
Insel lockte schon immer kreative 

Köpfe an, Gründgens, Barlach, Koll-
witz, Mann - um nur einige zu nen-
nen. Stummfilm-Star Asta Nielsen 
etwa bewohnte das Karusel, eines 
der Rundhäuser des Architekten 
Max Taut. Über Flaggensignale lud 
man sich gegenseitig ein - zu Ku-

chen oder Sanddorn-Schnaps. Der 
floss reichlich, schließlich war auch 
Joachim Ringelnatz oft im Karu-
sel zu Gast. Es gibt Spaziergän-
ge auf den Spuren der Literaten 
(mit finalem Schnäpschen), und 
wer sich in einer Pension einmie-

tet, kann in der Regel das Haupt-
mann- oder das George-Zimmer 
buchen. Ob die Stars dort wirk-
lich nächtigten - wer weiß? Auf 
der Insel wohnen etwa 1.000 Men-
schen. Es gibt keine Straßenna-
men, nur Hausnummern. Wirklich 
wichtig aber sind die Hausmar-
ken - seltsame Zeichen, die auch 
auf den zugehörigen Fahrrädern 
und Handkarren prangen und von 
Generation zu Generation weiter-
gegeben werden. Vitte ist Stand-
ort der Gemeindeverwaltung, Klo-
ster das kulturelle Zentrum und 
Grieben der älteste und kleinste 
Ort. Neuendorf steht komplett un-
ter Denkmalschutz, obwohl gera-
de hier viele neuere Bauten auf-
fallen. Im Ort gibt es keine Zäune, 
manchmal auch keine Wege zwi-
schen den Häusern, sie stehen auf 
gemeinschaftlich genutztem Wie-
sengelände. Das größte aber ist 
die Natur. Wer am „Toten Kerl“ ehr-
furchtsvoll an der drohend über-
hängenden Steilküste Hühner-
götter sucht, der spürt das stete 
Nagen des Meeres. Was die Ost-
seewellen hier abtragen, lagern 
sie im Osten und Süden der In-
sel wieder ab, sie schaffen neues 
Land am Bessin. Beim Sonnen-
untergang auf dem Dornbusch 
kann man Lutz Seiler nur zustim-
men, der seinen Protagonisten 
wünschen lässt, die Insel, „diesen 
zarten, zerbrechlichen Streifen 
Land“ ans Herz drücken zu kön-
nen. Hiddensee - das Söte Länne-
ken. Wie immer gibt es auf www.
czierpka.de/hellweginfo mehr 
über Hiddensee! 

Text: Karl-Heinz Czierpka
Fotos: Edith Vetter 
und Karl-Heinz Czierpka

Wickeder Hellweg 116
44319 Dortmund-Wickede
Telefon 0231 - 21 14 82

www.bestattungshaus-reinecke.de

Kaiserstraße 160
44143 Dortmund
Telefon 0231 - 59 48 31

Mitglied im Bundesverband des deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

www.bestattungshaus-lauer.de

mondänen Hotels, gebaut wer-
den darf nur in sehr begrenztem 
Maße und der Porsche muss auch 
zu Hause bleiben! Hiddensee ist 
autofrei. Vielleicht bleiben sie also 
auf Sylt oder anderswo und las-
sen Hiddensee denen, die es wert-
schätzen. Denn diese Insel ist es 
wert!  
Nina Hagen hat ihr ein Denkmal 
gesetzt - seit dem Großen Zap-
fenstreich für Angela Merkel ist 
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Plakat: Seniorenbüro Brackel

Über eine neue engagierte Mit-
arbeitende für die Smartphone 
Sprechstunde freute sich Kristi-
na Sobiech, hauptamtlich bei 
youngcaritas tätig, genauso, 
wie das Team des Repair Cafés 
Wambel über weitere, interes-
sierte Reparateure, die zukünf-
tig bei den zahlreichen An-
fragen von defekten Geräten 
mithelfen möchten.

Gemeinsam mit den übrigen En-
gagierten wurde ihr Fachwissen 
auch gleich benötigt: Mit über 
45 defekten Geräte und 4 Ratsu-
chende zur Smartphone-Sprech-
stunde, war das Ev. Jakobus Ge-
meindehaus der St .  Reinoldi 
Kirchengemeinde erneut gut be-
sucht. Bereits um 16.00 Uhr bildete 
sich eine Warteschlange vor der 
Anmeldung. Weggeschickt wer-
den musste jedoch niemand, da 
die 20 Reparateure bis 19:00 Uhr 
Gelegenheit fanden, sich die de-
fekten Geräte anzusehen. 23 Ge-
räte konnten dabei am gleichen 
Nachmittag wieder funktionstüch-
tig - zur großen Freude der Besitze-
rinnen und Besitzer- ihren Dienst 
aufnehmen, in 15 Fällen steht 

Neue engagierte Mitarbeitende im 
Repair Café Wambel und bei youngcaritas
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eine Wiedervorlage bei einem der 
nächsten Repair Cafés mit neuen 
Ersatzteilen an bzw. wurde eine 
Fachfirma empfohlen. Lediglich in 
acht Fällen blieb am Ende nur der 
Rat, das Gerät fachgerecht zu ent-
sorgen. Wartezeiten konnten mit 
dem Besuch in der gemeindeei-
genen Bücherei „Die Leseratte“ 
überbrückt werden und das drei-
köpfige Café-Team versorgte alle 
Anwesenden in dieser Zeit mit Ge-
tränken und selbstgebackenen Ku-
chen oder Keksen. Dabei ergaben 
sich auch Gelegenheiten für ein 
Gespräch untereinander und der 
Informationstisch im Eingangsbe-
reich bot Gelegenheit sich über 
zahlreiche Veranstaltungen und 
Hinweise zu informieren. Über ein 
gut gefülltes Spendenschwein-
chen in Höhe von knapp 185 Euro 
freute sich das Team gemeinsam 
mit Pfarrer Jens Giesler (St. Reinol-
di Kirchengemeinde), Stefan Pohl 
(Familienbüro Brackel) und Tho-
mas Brandt (Seniorenbüro Brackel) 
am Ende eines erfolgreichen Repa-
raturtages. Neue Ersatzteile, Ver-
brauchsmaterial und Spezialwerk-
zeuge sollen hiervon angeschafft 
werden. 

Hartmut Huth
Wickeder Hellweg 67 • 44319 Dortmund 
Tel. (0231) 21 57 57 • Fax (0231) 21 21 70
info@reisebuero-huth.de • www.perfekt-in-den-urlaub.de

Unser Team wünscht Ihnen eine schöne 
Advents- und Weihnachtszeit.

Wir freuen uns darauf, Sie auch in 2024 
auf die Reise zu schicken.

Wickeder Hellweg 134 • 44319 Dortmund-Wickede
Mobil: 0151 / 23 42 43 12 • Telefon: 0231 / 56 30 340
Internet: www.mzm-betreuung.de

Wir bedanken uns
bei unseren Kunden und

Angehörigen für das Vertrauen.

Wir wünschen allen ein schönes
Weihnachtsfest  und ein gutes Jahr 2024.

Angehörigen für das Vertrauen.Angehörigen für das Vertrauen.

Verbunden mit dem Dank 

für Ihr Vertrauen wünsche 

ich Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein erfülltes, gesundes neues Jahr.

Asselner Hellweg 116  44319 Dortmund–Asseln
Büro 0231 / 53 42 274  Mobil 0151 14 57 23 58

immo@hoddenkamp.de  immobilien-hoddenkamp.de

Lubigweg 5 • 44319 Dortmund
Tel.: (0231) 27 19 24

Mobil: 0170-74 26 45 9
info@kehl-objektservice.de 
www.kehl-objektservice.de

Wir wünschen Ihnen eine schöne
Advents- und Weihnachtszeit.

Kommen Sie gesund in das neue Jahr.
Ihr Philipp Kehl

Vielen Dank für 
Ihr Vertrauen!

Unser Team wünscht Ihnen eine 
friedliche Weihnachtszeit und ein 

friedliches neues Jahr.
Und sollte es doch einmal Streit geben, 

rufen Sie uns an!

Asselner Hellweg 186
44319 Dortmund

Tel.: 0231-9270270 | Fax: 0231-927017
post@kanzlei-michael.de
www.kanzlei-michael.de

Asselner Hellweg 107 · 44319 Dortmund-Asseln
Telefon 02 31 - 27 95 31

Vielen Dank 
für Ihre Treue!

Wir wünschen allen eine  schöne Weihnachtszeit
und ein gesundes neues Jahr.

Ich bedanke mich bei 
meinen Kunden für Ihre Treue
und wünsche allen 

frohe Weihnachten und ein 

schönes neues Jahr!
Dollersweg 43
44319 Dortmund-Wickede
Tel. 02 31/58 06 51 47

Treue

Podologische Praxis
Galina Zubkov

med. Fußp� ege

Webershohl 5 · 44319 Dortmund-Asseln
Telefon (0231) 27 00 02

Frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr 

wünscht Ihre

Familie Calaitzoglou wünscht

Frohe Festtage und einen

guten Rutsch ins neue Jahr!
1. und 2. Weihnachtstag von 12 bis 22 Uhr

Silvester ab 17.00 Uhr
Neujahr geschlossen

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung.

Seit 1981

Ö� nungszeiten: 
Di. bis Sa. 17.00 bis 23.00 Uhr

Sonn- und Feiertage 12.00 bis 22.00 Uhr 
Montag Ruhetag

Steinbrinkstraße 10  |  Do-Wickede 
Tel. (0231) 2 17 45 72
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Doch bevor alles entspre-
chend dekoriert wird, ist 
Zeit für einen Hausputz.

Das kann man natürlich sel-
ber machen oder man über-
lässt einiges davon dem Pro� . 
Das Familienunternehmen 
Jawad aus Holzwickede ist 
als Gebäudereinigung mit 
einem zuverlässigen Team 
im weiten Umkreis etabliert, 
und übernimmt alle Arten 
von Reinigungsdienstleistun-
gen im gewerblichen und 
privaten Bereich. 
Besonders das Fensterput-
zen ist für viele ein Graus. Mit 
Jawads professioneller Me-
thode sind sie aber ruck zuck 
streifenfrei sauber, inklusive 
Rahmen, und ohne dass man 
ein Vermögen dafür ausge-
ben muss. Ebenso blitzblank 
werden Solaranlagen, Win-
tergärten und Terrassenüber-

Weihnachten Weihnachten 
 ist  ist nicht nicht 
  mehr   mehr 
    weit!    weit!

Die Familie Jawad wünscht Die Familie Jawad wünscht 

Ihnen entspannte Ihnen entspannte 

und blitzsaubere Weihnachten 
und blitzsaubere Weihnachten 

und alles Gute für und alles Gute für 

das kommende Jahr.das kommende Jahr.

dachungen. Auch eine Fassa-
denreinigung mit Entfernung 
von Graffitis, die Reinigung 
von Böden, Treppenhäusern 
und, wenn Sie wollen, auch 
den Winterdienst mit Weg-
räumung und Dachrinnen-
p� ege, führt die Firma Jawad 
gerne und verlässlich aus. 
Fordern Sie einen Kosten-
voranschlag an und äußern 
Sie ruhig Ihre individuellen 
Wünsche. Das Familien-Team 
von Jawad wird Sie freund-
lich und � exibel beraten und 
macht Ihnen ein passendes 
Angebot.  Und wenn Sie 
nicht wissen, was Sie Mutti 
zu Weihnachten schenken 
sollen – über eine professio-
nelle Fensterreinigung freut 
sie sich bestimmt!

Jahnstraße 18
59439 Holzwickede
Telefon 0 23 01 / 97 71 241 
Mobil  01 76 / 61 44 46 11 
jawad-gebaeudeservice@gmx.deGEBÄUDESERVICE
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Schnell und einfach gemacht, 
sind Rollen-Kekse mit Müsli, 
Edel-Kuvertüre, Salz-Erdnüssen 
und Kokos-Orange.

Zutaten für etwa 120 Stück: 
Mürbeteig: 350 g Weizenmehl, 1 
gestr. TL, Dr. Oetker Original Ba-
ckin, 100 g Zucker, 200 g weiche 
Butter oder Margarine, 1 Ei (Grö-
ße M)
Müsli-Taler: 60 g Vitalis Knusper-
müsli 
Schoko-Taler: 50 g Edel-Kuvertü-
re, 1 Pck., Bourbon Vanille-Zucker
Erdnuss-Taler: 30 g gesalzene 
Erdnusskerne, 25 g Schoko-Tröpf-
chen
Kokos-Orangen-Taler: 30 g Ko-
kosraspel, 1 EL Zucker, 1 EL Oran-

Foto: Dr. Oetker Nahrungsmittel kG

Die St. Clemensgemeinde konn-
te neun Messdienerinnen und 
Messdiener neu aufnehmen.

Nach einer halbjährigen Ausbil-
dung und Anleitung durch jun-
ge Messdienerleiterinnen wur-
den die Jungen und Mädchen auf 
ihre Aufgabe vorbereitet. Die Kin-
der sind vor einem halben Jahr 
zur Erstkommunion gegangen. 
Die Messdienerinnen und Mess-
diener übernehmen im Gottes-
dienst zahlreiche Aufgaben und 
helfen dem Priester in der Liturgie. 
„Eine Lieblingsaufgabe für viele ist 
das Schwenken des Weihrauch-
fasses bei besonderen Festgottes-
diensten“, so  Pfarrer Ludger Keite. 
Die Messdiener treffen sich alle 14 
Tage zur Gruppenstunde. 

Neue Messdiener in 
der St. Clemensgemeinde
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genlikör oder Orangensaft, 1 Pck. 
Finesse Geriebene Orangenschale, 
25 g gehackte Pistazien

Wie mache ich Rollenkekse in 
möglichst vielen Varianten?
Für die verschiedenen Sorten Müsli, 
Kuvertüre und Erdnüsse jeweils se-
parat grob hacken.
Mürbeteig zubereiten: Mehl mit 
Backin in einer Rührschüssel mi-
schen. Übrige Zutaten hinzufügen 
und alles mit einem Mixer (Knetha-
ken) kurz auf niedrigster und dann 
auf höchster Stufe zu einem Teig 
verarbeiten. Teig in vier gleich große 
Portionen teilen.
Vier verschiedene Keksteig-Rol-
len: Ein Teigviertel mit Müsli, ein 
Viertel mit Kuvertüre und Vanille-Zu-

cker sowie ein Viertel mit Erdnüssen 
und Schoko-Tröpfchen verkneten. 
Kokosraspel, Zucker, Likör, Finesse 
und Pistazien mit der letzten Teig-
portion verkneten. Alle Teigportio-
nen zu gut 20 cm langen Rollen for-
men, in Frischhaltefolie wickeln und 
mind. 1 Std. in den Kühlschrank le-
gen.
Backblech mit Backpapier belegen. 
Backofen auf etwa 180 °C Ober- und 
Unterhitze oder etwa 160 °C Heißluft 
vorheizen. Rollen jeweils in knapp 1 
cm dicke Scheiben schneiden, auf 
das Backblech legen und auf mitt-
lerer Schiene 10 bis 12 Minuten ba-
cken. Plätzchen mit dem Backpapier 
auf einen Kuchenrost ziehen und er-
kalten lassen. (dzi/Dr. Oetker)
Guten Appetit!

Schnelle 
Weihnachtsbäckerei
Leckere Rollenkekse 
in verschiedenen Sorten

Foto: maCOvis Branding Agentur

„Farm2City“: 
Neueröffnung im Kreuzviertel!
Ein aufregendes Wochenende 
liegt hinter Dahlhoff, denn Dort-
munds erstes Hofladen-Aben-
teuer hat im Herzen des Kreuz-
viertels begonnen – Willkommen 
bei „Farm2City“! 

Der landwirtschaftliche Betrieb 
Dahlhoff öffnet stolz seine Türen 
und präsentiert ein breites Spekt-
rum an regionalen und nachhalti-
gen Lebensmitteln, größtenteils aus 
eigener Produktion.
Die Atmosphäre im Hofladen war 
von Begeisterung und Entde-
ckungsfreude geprägt. Die Kunden 
lobten nicht nur die Qualität der Le-
bensmittel, sondern auch die Mög-
lichkeit, regionale Produkte direkt 
vor Ort zu erwerben. „Farm2City“ 
ist nicht nur ein Hofladen; es ist eine 
Verbindung zwischen Landwirt-

schaft und Stadt, eine Brücke, die 
Verbraucher näher an die Herkunft 
ihrer Nahrung bringt.
Die Eröffnung markiert einen Mei-
lenstein für die lokale Landwirt-
schaft und betont die Bedeutung 
von nachhaltigen, regionalen Er-
zeugnissen. „Farm2City“ wird zwei-
fellos zu einer zentralen Anlaufstelle 
für alle, die frische, hochwertige Le-
bensmittel schätzen.
Besuchen Sie „Farm2City“ und ent-
decken Sie eine Fülle an frischen, 
regionalen Produkten, direkt vom 
Hof Dahlhoff. Ein Einkaufserlebnis, 
das nicht nur den Gaumen erfreut, 
sondern auch einen Beitrag zur Un-
terstützung der lokalen Landwirt-
schaft leistet.
„Farm2City“ – Ihre Verbindung zu 
frischen, regionalen Lebensmitteln 
im Herzen Dortmunds!

- Anzeige - 
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Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 04.01.2024 www.fkwverlag.com

Annahmestellen

Holzwickede:
 LOHENSTEIN, Allee 15
Tinten Oase, 
Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:  
Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler: 
Möbelhaus König, 
Germaniastraße 23-25

Sie möchten eine Kleinanzeige 
veröffentlichen? 

Bestellschein ausfüllen, in einer der 
genannten Annahmestellen 

abgeben und direkt bezahlen!

Erteile Nachhilfe in Englisch und 
Französisch. Tel. 0231/5337888

Nachhilfe

Komf. FeWo auf der Insel Rügen, 
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

Ferien

www.nordseestrand24.de

Gesuche

Sammler sucht noch Orden,
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel,
Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.

Tel. 0173-2532392

Wir suchen laufend für vorgemerkte 
Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen, EFH, DHH, MFH u. ETW
Nutzen Sie unsere kostenfreie 

Bewertung Ihrer Immobilie
Denningho�  Immobilien

Tel. 02301-14214

Immobilien

Tierpension Pets Home
– Der Urlaubsort für Ihre Tiere – 

in Bergkamen, Infos unter 
Tel. 02307/947320

Künstlerin malt dir dein Wunschbild,
upart@web.de

Weihnachtsmarkt auf  dem Hof Ligges!
Noch bis zum 22.12.23, ausgefallene

Deko u. Geschenkideen.
Kürbisse, Karto� eln, Freiland-Bio-Eier

BIO-Weihnachtsbäume ab Sa. 9.12.23
A� erder Straße 1, Kamen-Methler

www.hof-ligges.de

Sonstiges
Verkäufe

Märklin H0 Anlage (1,40 x 1,00),
fertig montiert, Einbaukasten, Zubehör, 
Trafo, Damp� ok 4 Anh., Güterlok 4 Anh., 
Preis VB, Do-Wickede, Tel. 0231-211365

Plakat: Seniorenbüro Brackel

Über einen ganz besonderen 
Festredner freuten sich die Jubi-
larinnen und Jubilare der SPD OV 
Dortmund-Hellweg bei der dies-
jährigen Ehrung.

Norbert Walter-Borjans, ehemaliger 
Finanzminister des Landes Nordr-
hein-Westfalen und von 2019 bis 
2021 Parteivorsitzender der SPD, 
war nach Brackel gekommen, um 
sich für das langjährige Engage-
ment von 15 Genossinnen und Ge-
nossen zu bedanken. In seiner Rede 
betonte er nicht nur die hohe Re-
levanz von Kommunalpolitik, son-
dern gab auch Einschätzungen zu 
aktuellen politischen Themen. So 
mahnte er anlässlich der Zeitum-
stellung, die Uhren politisch nicht 
zurückzustellen und spielte da-
mit auf die guten Wahlergebnisse 
rechter Parteien bei den Landtags-
wahlen in Bayern und Hessen an. 
Auch die Bundespolitik war Thema 
seiner Rede. Walter-Borjans äußerte 
sich kritisch zu der von Finanz-

Norbert Walter-Borjans ehrt langjährige 
Mitglieder der SPD OV Dortmund-Hellweg

Auf dem Bild: Anna Spaenhoff (Ratsmitglied u. stellv. Vorsitzende), Fabian Erstfeld (Ratsmitglied und stellv. Vorsit-
zender), Roland Spiess (Ratsmitglied) und Norbert Walter-Borjans sowie die Jubilarinnen und Jubilare bzw. deren 
Vertreter*innen Annegret Czekalla (40 Jahre), Dieter Dieckerhoff (60 Jahre), Rudolf Duhme (40 Jahre), Ellen Emmert 
(60 Jahre), Stephanie-Susann Hirsch (40 Jahre), Daniel Job (25 Jahre), Bernd-Uwe Klostermeier (25 Jahre), Joachim 
Knoll (40 Jahre), Steffi Kuhlmann (in Vertretung für den postmortem für 60 Jahre geehrten Horst Kuhlmann), Doris 
Nakken (50 Jahre), Werner Poding (60 Jahre), Gerhard Prüfer (50 Jahre), Olaf Treichel (25 Jahre), Reinhard Wegner 
(25 Jahre), Susanne Wetzel (25 Jahre) und Brigitte Wulfram (50 Jahre). Foto: SPD OV Hellweg

minister Lindner angemahnten 
„Schwarzen Null“ und erläuterte 
dies mit einer Fußball-Metapher: 
Sein Verein, der 1. FC Köln habe sich 
kürzlich zu einer rigiden Sparpoli-
tik entschlossen und dies nun, we-
nige Wochen später, bereits mit 

einem bitteren 6:0 gegen Leipzig 
bezahlen müssen. Auch in der Po-
litik führten Einsparungen selten zu 
Verbesserungen. Bei der anschlie-
ßenden Übergabe der Urkunden 
gemeinsam mit dem stellvertre-
tenden Vorsitzenden Fabian Erst-

feld, wurden viele Erinnerungen 
aus 25, 40, 50 und sogar 60 Jahren 
Parteimitgliedschaft ausgetauscht. 
Erstfeld dankte Walter-Borjans für 
dessen Kommen und den Jubila-
rinnen und Jubilaren für ihre lange 
Treue zur SPD. 

Die Weihnachtszeit steht vor der 
Tür und immer mehr Menschen 
suchen nach Ideen, um die Festta-
ge umweltfreundlich zu gestalten. 

Wie wäre es daher anstelle des klas-
sischen Geschenkpapiers mit einem 
schönen geknoteten Stofftuch und 
passenden persönlichen Kärtchen? 
Mit der über 1.000 Jahre alten, japa-
nischen Furoshiki-Methode lassen 

sich Weihnachtsgeschenke einfach 
mit einem Tuch verpacken.

Und so geht's:
Für ein persönliches Geschenk 
braucht man nur ein schönes Stoff-
tuch, Deko nach Wahl und Platz-
kärtchen. Im ersten Schritt werden 
die Kärtchen gebastelt. Hierfür eig-
net sich zum Beispiel das prakti-
sche PINTOR DIY-Set Xmas Tisch-

Mit schönen Stoffen Geschenke verpacken
Individuelle und umweltfreundliche Verpackungen einfach basteln

karten von Pilot. Das Ready 2 Go Set 
enthält vier PINTOR Marker in weih-
nachtlichen Farben und 12 Kärt-
chen im Rentier- oder Tannenbaum-
Look: Kärtchen einfach ausdrücken 
und mit den Markern individuell be-
malen.

Jetzt wird gefaltet
Sind die Kärtchen fertig, breitet man 
das Stofftuch aus und legt das Ge-

schenk in die Mitte. Anschließend 
beide Seiten einklappen, sodass die 
Ecken leicht versetzt voneinander 
an dem Geschenk liegen. Die Kan-
ten noch ein weiteres Mal umlegen, 
sodass der Stoff eine längliche Form 
einnimmt. Jetzt nur noch beide En-
den miteinander verknoten, Deko 
und Kärtchen reinstecken und voilà, 
fertig ist das waschechte Geschenk 
nach Furoshiki-Art. (djd)

Schritt 1: Stofftuch parallel zur 
Tischkante ausbreiten und Ge-
schenk in der Mitte platzieren

Schritt 4: Beide Enden miteinander 
verknoten und voilà! 
Fotos: DJD/Pilot Pen

Schritt 3: Die Kanten noch ein wei-
teres Mal umlegen, sodass der Stoff 
eine längliche Form einnimmt.

Schritt 2: Beide Seiten einklappen, 
sodass die Ecken leicht versetzt von-
einander am Geschenk liegen.
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 rtszeit Asseln

AWO bietet Sprechstunden an

Tolle Stimmung bei Schlager Oldie Night

D i e Arb e i t e r wo h l fa h r t  A s -
seln-Husen-Kurl bietet Sprech-
stunden in verschiedenen An-
gelegenheiten an. 

Die Termine im Bereich Psy-

Die Schlager-Oldie-Night, veran-
staltet durch den Förderverein Ma-
rie-Juchacz-Haus, war ausverkauft.

Andre Wörrmann brachte den Saal 
im Kleingartenverein „Zur Asselburg“ 
wortwörtlich „Zum Kochen“. Die Gä-

cho-Soziale-Betreuung f inden 
mit Ludger Sommer statt. Te-
lefonische Vereinbarung unter 
0231-27475. Die Sprechstunde 
des Seniorenbeirats kann mit Rei-
ner Kunkel unter 0231-27475 ver-

einbart werden und die Sprech-
stunde mit der Schiedsperson 
mit Magret Bromund unter 0231-
214730. Jeden Montag und Diens-
tag in der Zeit von 10:00 bis 14:00 
Uhr finden diese Sprechstunden 

in Dortmund-Asseln statt. 
Die AWO-Begegnungsstätten As-
seln und Husen bleiben in den 
Weihnachtsferien 
vom 18. Dezember 2023 bis zum 
07. Januar 2024 geschlossen.
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ste kamen schnell in Schwung und 
hatten großen Spaß. Alle Musikwün-
sche konnte Andre Wörrmann erfül-
len und nach dem dritten Lied war 
die Tanzfläche schon voll. Die letzten 
Gäste machten sich erst in den frühen 
Morgenstunden auf den Heimweg. 

Zur Verstärkung unseres Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir zum Teams suchen wir zum 
nächstmöglichen nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen/eine ...Zeitpunkt einen/eine ...

Festanstellung, Voll- oder Teilzeit · Soest/Unna/Beckum

Delecker Weg 33 · 59519 Möhnesee-Wippringsen
Tel. 02924 87970-0 · www.fkw.de

Medienberater/in
Wir sind ein Synonym für aktuelle und spannend aufgemachte Stadtmagazine 
mit lokalem Anspruch und regionaler Wirksamkeit. Wir berichten über die Dinge, 
die in der Nachbarschaft passieren und erzeugen eine hohe Identifikation.

Ihre Aufgaben:
•  Akquise von Neukunden sowie Betreuung der Bestandskunden
• Angebotserstellung, Auftragsabwicklung, Disposition
• Erstellen von Marktanalysen / Konkurrenzauswertungen
• Belegversand sowie Adresspflege

Ihr Profil:
•  Erfahrungen im Anzeigenverkauf
• Kaufmännische Berufsausbildung und/oder abgeschlossenes Studium
• Freude am Umgang mit Menschen und am Verkauf
• Kommunikationsstärke, Verhandlungs- und Abschlussstärke
• Gute MS-Office-Kenntnisse
• Souveränes und überzeugendes Auftreten

Wir bieten Ihnen:
•  Ein attraktives Gehalt und gute Sozialleistungen sowie einen Fahrtkostenzuschuss
• Eine langfristige Zusammenarbeit in einem sympathischen und motivierten Team 
 sowie interessante Entwicklungsmöglichkeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Angabe zu Ihrer 
Verfügbarkeit bzw. Ihrer Kündigungsfrist und Ihres Gehaltswunsches an 
info@fkwverlag.com.

Fachverlag für Kommunikation
und Werbung GmbH
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Am Volkstrauertag fand nach dem 
Gottesdienst in der ev. Lutherkir-
che zu Asseln am Ehrendenkmal 
hinter der Kirche eine Gedenkfei-
er der Kyffhäuser Kameradschaft 
Dortmund-Asseln von 1867 zum 
Gedenken an die Opfer von Krieg 
und Gewalt statt.

Der 1. Vorsitzende (Detlef Maidorn) er-
innerte in seiner Ansprache zunächst 
an die Opfer der Reichspogromnacht 

Opfer von Krieg und Gewalt
Gedenken zum Volkstrauertag
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vor 85 Jahren und gedachte der Op-
fer der großen Weltkriege und der 
aktuell tobenden Kriege im Nahen 
Osten und der Ukraine. Nach der tra-
ditionellen Kranzniederlegung, be-
gleitet durch den Trompeter mit dem 
Lied „Der gute Kamerad“ wurden alle 
Anwesenden (auch Freiwillige Feuer 
und Asselner Bevölkerung) zum ge-
meinsamen Gedankenaustausch in 
die Gasstätte „Zum Bürgerkrug“ ein-
geladen. 

Siegfriedstraße 13  
59427 Unna-Massen  
Tel. (02303) 58 88 913 
oder 0176-41 66 89 26

Montag bis Freitag
7.00 bis 17.00 Uhr    

dudabedachung@t-online.de

Wir bedanken uns bei unseren Kunden!!
Ein fröhliches Weihnachtsfest und alles Gute 

für das neue Jahr wünscht das Team von

Siegfriedstraße 13  
59427 Unna-Massen  
Tel. (02303) 58 88 913 
oder 0176-41 66 89 26

Montag bis Freitag
7.00 bis 17.00 Uhr    

dudabedachung@t-online.de
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Voice Unit verbreitet auch in 
diesem Jahr wieder weihnacht-
liche Stimmung.

Am Samstag, den 9. Dezember 
2023 lädt der Chor Voice Unit in 

Nach dem großen Erfolg des 26. 
Anfängerkurs mit vielen Teilneh-
mern in diesem Jahr, wird es im 
nächsten Jahr den bereits 27. An-
fängerkurs des AWO Lauftreff 
Dortmund geben.

Viele Teilnehmer des ehemaligen 
Anfängerkurses sind weiterhin sehr 
aktiv, kommen regelmäßig zum 
Lauftreff und haben mit viel Spaß 
den ein oder anderen Volkslauf ge-
meinsam erfolgreich abgeschos-
sen. Anfang des nächsten Jahres 
wird es einen neuen Anfängerkurs 
geben, welcher am 3. Februar 
2024 starten wird. Der Abschluss 
des Kurses soll dann bei einem ge-
meinsamen Laufevent am 20.0 April 
2024 gefeiert werden. Der Kurs fin-
det immer samstags um 9:00 Uhr 
an der AWO-Begegnungsstätte As-
seln, Flegelstraße 42 und dienstags 
um 19:00 Uhr an der AWO-Begeg-
nungsstätte Husen-Kurl, Husener 
Str. 69 statt. Donnerstags wird um 
19:00 Uhr an der AWO-Begeg-

Fo
to

: V
oi

ce
 U

ni
t

Kommt vorbei 
und singt mit
Weihnachtliche Stimmung 
mit Voice Unit 

die Asselner Begegnungsstätte 
der Arbeiterwohlfahrt Asseln-Hu-
sen-Kurl ein. Kommt vorbei und 
singt mit! 

Los geht es um 17:00 Uhr.

Neuer Anfängerkurs im 
Laufen startet in 2024

Matthias Gruhn, Foto: privat

nungsstätte Asseln selbständig 
nach Plan trainiert. Ziel des Kurses 
ist, in elf Wochen das durchge-
hende Laufen über eine Stunde zu 
erlernen. Die Kursgebühr beträgt 25 
Euro. Anmeldungen hierfür werden 
ab sofort entgegengenommen, die 
entsprechenden Formulare können 
mit einer kurzen Nachricht an die 
E-Mail-Adresse (awo-lauftreff-dort-
mund@t-online.de) anfordert wer-
den. Auch bei Fragen steht Matthi-
as Gruhn gerne telefonisch oder per 
WhatsApp 0151 28847688 zur Ver-
fügung.

- Anzeige - 
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Ruhekopf 9 · 59427 Unna
Tel. 02303 - 777 9 555 · Mobil 0170 - 3 87 68 65
sebastian@treu-unna.de · www.treu-unna.de

365 Tage Entstördienst
Ihr Spezialist für Gas- und Ölheizung 

sowie Wärmepumpen

Besuchen Sie 
uns auch auf:

Sie suchen einen Pro�  aus dem 
Bereich Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik, der Sie bei der 
Umsetzung Ihres Projektes un-
terstützt? Dann sind Sie bei Se-
bastian Treu und seinem Team 
an der richtigen Adresse!

„Wir tun für Sie, was wir können – 
und das ist nicht wenig!“ Im Falle 
von Treu Heizung und Sanitär ist 
das kein leeres Versprechen, denn 
das Team aus Unna hat sich durch 
seine Kompetenz in der Planung 
und Beratung sowie die Qualität 
seiner Arbeit regional und überre-
gional einen guten Ruf erarbeitet.
Das Leistungsspektrum ist vielfäl-
tig: Heizungsbau und Heizungs-
modernisierung gehören eben-
so zum täglichen Geschäft, wie 
Checks und Instandhaltung, sowie 
Bäderbau und Badsanierung. Das 
Thema erneuerbare Energie spielt 
in der aktuellen Zeit eine große 
Rolle, als Bosch-Premiumpartner 
und Wärmepumpenexperte kön-
nen Sie sich vertrauensvoll an den 
Meisterbetrieb wenden.
Ihre Vorteile: Das Team beglei-
tet Sie von der Planung bis zur 
Realisierung nach Ihren individu-
ellen Wünschen. Gute Qualität, 

fachliches Know-how und Ideen-
reichtum stellen die Profis dabei 
regelmäßig unter Beweis. Sie 
bekommen alles aus einer Hand 
und haben zu jeder Zeit einen 
kompetenten Ansprechpartner 
bei Fragen. Und: „Transparenz, 
was die auszuführenden Arbeiten 
und deren Berechnung betri� t, ist 
ein absolutes Muss. So haben Sie 
Ihre Kosten immer unter Kontrolle 
und erleben keine bösen Überra-
schungen“, betont Sebastian Treu.
Selbstverständlich gehören auch 
der regelmäßige Besuch von 
Schulungen, Fachseminaren und 

Ihr kompetenter Partner in Unna
Meisterbetrieb Treu Heizung & Sanitär

Fachmessen zum Arbeitsalltag, 
damit das Team immer up to date 
ist. Und natürlich darf auch der 
Spaß nicht zu kurz kommen, denn 
nur mit einem funktionierenden 
Team, in dem sich alle gegenseitig 
wertschätzen, unterstützen und 
gerne miteinander Zeit verbrin-
gen, erhalten Sie das bestmög-
lichste Ergebnis.
Sie möchten das Team Treu nun 
näher kennenlernen? Wunderbar! 
Dann nehmen Sie einfach Kontakt 
auf oder besuchen Sie die Ge-
schäftsräume in Unna. Das Team 
freut sich auf Sie!

Foto:  F.K.W. Verlag

Team Treu 

bedankt sich bei 

allen Kunden, 

wünscht schöne 

Weihnachtstage und 

allen ein gesundes 

neues Jahr!

schäftsräume in Unna. Das Team 

Team Treu 

bedankt sich bei 
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70 Jahre „Bourger-Krippe“
in der ev. Lutherkirche zu Dortmund-Asseln 

Alle Jahre wieder! Seit 70 Jah-
ren zur Weihnachtszeit präsen-
tiert die Luther-Kirche die „Bour-
ger-Krippe“.

Kaum ein Gemeindeglied kennt 
nicht die Geschichte dieser Krip-
pe. Schön anzuschauen ist sie, auch 
wenn man die Geschichte dazu 
nicht kennt. Doch heute möch-
ten wir sie erzählen: Der damalige 
Pfarrer Georg Wilhelm Küper hat-
te bei seinen Aufenthalten im Mo-
selort Kotten in den frühen 60er 
Jahren den jungen Künstler Hel-
mut Bourger (1929-1989) kennen-
gelernt. Bourger erlernte bei Lud-
wig Cauer, einem Bildhauer in 
Bad Kreuznach, die Bildhauerei 
und arbeitete, zu Zeit der Begeg-
nung mit dem Pfarrer in der Töp-
ferei auf Burg Coraidelstein bei Else 
Harney (Malerin, Keramikerin, Bild-
hauerin und Kunsthandwerkerin). 
Küper erkannte schnell Bougers 
großes Talent, führte mit ihm meh-
rere Gespräche und verschaffte 
dem aufstrebenden Künstler mit 
der Anfertigung der Asselner Krip-
pe seinen ersten großen Auftrag. In 
einem Vertrag vom 12.08.1953 wur-
den alle Einzelheiten über die 35 
zu liefernden Figuren präzise fest-
gehalten. Die heilige Familie wur-
de von Hirten, Schafen, Pferden, 
Och und Esel, einem Kamel, den 
drei Weisen, Engel und Kreuzen 
von Golgatha komplettiert. Die Fi-
guren sollten aus Ton modelliert, 

Foto: privat

gebrannt und „natur“ belassen wer-
den. Sie sollten die Höhe von max. 
45 cm haben. Eine Nachbildung der 
Figuren durch Herrn Bourger war 
nicht erlaubt. Als Lieferpreis wur-
den 900 DM vereinbart. Anmer-
kung: Die nachfolgenden Angaben 
sollen ein Gefühl dafür vermitteln, 
wie viel 900 DM 1953 „wert“ wa-
ren: 1953 betrug die Beitragsbe-
messungsgrenze für die RV 4.061 
DM/Jahr = rund 340 DM/Monat. = 
900 DM waren also etwa drei Mo-
natslöhne eines gutverdienenden 
Arbeitnehmers. Pünktlich zum ver-
einbarten Termin, Anfang Novem-
ber 1953, kamen alle Figuren unver-
sehrt in Asseln an. Und zum ersten 
Mal am Heiligabend 1953 konn-
te die Gemeinde die Krippe in der 
Luther-Kirche bewundern. 

Der Aufbau der Krippe dauert 
einen ganzen Arbeitstag
Allein mit den Figuren ist es noch lan-
ge nicht getan. Um diese in Szene zu 
setzen braucht es bis zu acht Stun-
den für den Aufbau der ganzen Land-
schaft. Auf einer Fläche von 13qm 
wird eine Hügellandschaft aus Torf 
und Moos angelegt. Neben dem Stall 
von Bethlehem mit der Heiligen Fa-
milie steht der alles überragende Ver-
kündigungsengel auf einem Hügel. 
Die Hirten mit ihren Schafen weiden 
auf einer grünen Aue aus Moos. Die 
drei Weisen aus dem Morgenland 
durchqueren mit ihren Pferden und 
Kamelen eine Wüstenlandschaft aus 
Sand und in der Ferne erhebt sich der 
Hügel Golgatha mit den drei Kreu-
zen. Für bessere Sichtbarkeit werden 
die Figuren auch heute noch auf die-
selbe Weise angeleuchtet wie 1953. 
Über fünf Jahrzehnte lagen der Auf- 
und Abbau der Krippenlandschaft 
in den Händen des Männerdiens-

tes. Seit nun 20 Jahren erledigen die-
se Arbeiten etwa 15 Mitglieder der 
Gruppe „Väter in Aktion“, die bereit 
sind den Staffelstab an jüngere Ge-
nerationen weiter zu geben. Der Tra-
dition folgend werden die Figuren 
Jahr für Jahr exakt an derselben Stel-
le positioniert. Neben der Perfekti-
on ist auch Muskelkraft gefragt, denn 
die Krippenlandschaft wird von vier 
5 Meter hohen Tannbäumen einger-
ahmt, die mit Lichterketten versehen 
und mit Strohsternen geschmückt 
sind. Ein beeindruckendes Gesamt-
bild, welches alle Jahre wieder die 
Menschen in der Weihnachtszeit in 
die Luther-Kirche lockt.
Zum 70en Mal wird nun die Krip-
pe in diesem Jahr am dritten Advent 
aufgebaut. Zum 70. Mal haben Groß 
und Klein die Möglichkeit die Krip-
pen in den Weihnachtsgottesdiens-
ten zu sehen. Und das ist ein Grund 
zum Feiern! Daher werden alle herz-
lich eingeladen am 14. Januar 2024 
ab 10:00 Uhr das Jubiläum der Krip-
pe im Gottesdienst mit zu feiern. Ab 
11:00 Uhr beginnt ein Festprogramm 
mit Musik, einem Vortrag und klei-
nen Überraschungen fürs leibliche 
Wohl. Wem das nicht genügt, kann 
die Krippe mittwochs von 16:00 bis 
18:00 Uhr in Rahmen der „Offenen 
Kirche“ besichtigen.  
Nach dem Sonntagsgottesdienst am 
14. Januar 2024, wird die Krippe wie-
der abgebaut und für ein weiteres 
Jahr eingelagert. Informationen zu 
den Gottesdiensten finden Interes-
senten unter: asseln-evangelisch.de. 
Sonderführungen zur Krippe können 
unter kuesterinasseln@gmail.com 
angefragt werden. 

Tielkenweg 8 • Do-Asseln • Telefon (0231) 27 61 24
info@sanitaerundmehr.de

Frohe Festtage und für das kommende Jahr 

Gesundheit,Glück und Erfolg!

Frohe  Weihnachten
und ein  glückliches Jahr 2024!

Dipl.-Kfm. Franz Pardon
Brackeler Hellweg 47
44309 Dortmund
Mobil: 0177 / 748 4 358
franz.pardon@falcimmo.de

Kosmos-Apotheke, Brackeler Hellweg 138 Tel: 925 03 30
Drei-Linden-Apotheke, Brackeler Hellweg 123 Tel: 925 20 60

Wir wünschen Ihnen eine schöne

Advents- und Weihnachtszeit und kommen 

Sie mit uns  gesund ins neue Jahr !

Wir wünschen Ihnen eine schöne

Unser Team wünscht Ihnen 
ein frohes Weihnachtsfest,einen  guten Rutsch

ins neue Jahr und für das Jahr 2024 
Gesundheit  und  viel Glück!

Dollersweg 82  ··  44319 Dortmund-Wickede  
Tel. (0231) 21 45 11

Wir bedanken uns bei unseren Kunden für ihre Treue 

und wünschen allen  frohe Festtage, und ein 

glückliches  neues Jahr!

Flughafenstraße 237 ·· 44309 Dortmund
Telefon: 0231/1882477 · · Telefax: 0231/1882478

E-Mail: info@boxenstopp-dortmund.de
www.boxenstopp-dortmund.de

BOXENSTOPP 
Kfz-Meisterbetrieb 
Reinhard Habermann

 Autohaus Thorsten Cordes GmbH 
Brackeler Hellweg 42 | 44309 Dortmund

Telefon (0231) 477 898-0 
Telefax: (0231) 477 898-29

www.auto-cordes.de
info@auto-cordes.de

Vielen Dank an unsere Kunden.
Wir wünschen allen  frohe Weihnachten

und ein  gutes neues Jahr!

Aplerbecker Str. 234 | 44309 Dortmund
Tel. 02 31 - 25 22 00 | www.hotel-kerzan.de 

Weihnachten, 
eine wunderschöne Zeit. 
Eine Zeit für einen Rückblick. 
Eine Zeit für den Augenblick. 
Eine Zeit für einen Blick in die Zukunft. 
Die Zeit für ein DANKE an unsere Gäste!!

Das Team von Kerzan´s Restaurant wünscht 
Ihnen allen traumhaft schöne Weihnachten 
und ein glückliches Neues Jahr ... 

Das Team von Kerzan´s Restaurant wünscht 

Flughafenstraße 16 | 44309 Dortmund Flughafenstraße 16 | 44309 Dortmund 
Tel. (0231) 2 00 02 12Tel. (0231) 2 00 02 12

1. und 2. Weihnachtstag
ab 12 Uhr geö� net

Silvester
von 16 bis 22 Uhr geö� net

Heiligabend und am 27.12.
geschlossen

Wir wünschen allen eine 
genussvolle Weihnachtszeit

und ein gutes neues Jahr.

Ich bedanke mich bei 
meinen Kunden für das Vertrauen,

wünsche ein  schönes
Weihnachtsfest und 

alles Gute für das neue Jahr.

Michael Heisler 

Asselner Hellweg 116 · 44319 Dortmund
Tel. (0231) 1 76 94 47 · info@heisler.lvm.de
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Lassen Sie sich von der Magie der Weihnachtszeit aus dem Alltag ent-
führen und genießen Sie das vielfältige Angebot auf dem Familien-Weih-
nachtsmarkt in Unna.

Gemütlichkeit, funkelnde Kinderaugen, Mandelduft und Kerzenschein – das 
ist UNser Weihnachtsmarkt. Mit ausgewogenen Angeboten an Leckereien, 
besonderen Geschenkideen und der gemütlichen Beleuchtung lädt der Weih-
nachtsmarkt Groß und Klein zum Stöbern, Schlemmen, Verweilen, Wohlfühlen 
und Bummeln ein. Alles was das Herz an Weihnachten begehrt, ist mit Sicher-
heit hier zu finden.
Rund 50 Händler bieten auf der Suche nach Geschenken u.a. Allerlei aus Kunst, 
Handwerk, Schmuck und Spielwaren. Auch das leibliche Wohl kommt, durch 
das ausreichende Angebot an Imbiss, Süßwaren und Glühweinständen, nicht 
zu kurz.
Bereits seit 1976 begeistert Jonni Krause mit seinem Kasperltheater und ist gar 
nicht mehr aus der Tradition des Weihnachtsmarktes Unna wegzudenken. Ab 
dem 27.11.2023 lässt er täglich von 15 bis 17 Uhr auf dem Alten Markt, in seiner 
neuen Kasperle-Hütte, die Puppen tanzen.
Besuchen Sie mit Ihren Kleinsten auch Mamy‘s Wichtelhütten, ein eigens für die 
Kinder eingerichtetes Wichteldorf oder die zauberhaft leuchtenden Entdecker-
stämmchen, die zum Verweilen einladen.
Mitten ins Herz trifft der KISSMAS BOGEN UNNA und sorgt so für Romantik pur, 
denn küssen unterm Mistelzweig schafft Glücksmomente. Probieren Sie es aus.
Die Unna-Hütten machen den besonderen Charme der Unna-Atmosphäre aus. 
Kindergärten, Schulen und gemeinnützige Vereine präsentieren sich und ihre 
Angebote. Hobbykünstler aus der Region bieten ihre kleinen und großen Meis-
terwerke an, plaudern mit Besuchern und geben Tipps zum Selbstgestalten.
Weihnachtslieder, Chorgesänge, Posaunen und festliche Musik erfüllen die 
Straßen durch das mobile Rahmenprogramm das Unna ś historische Altstadt in 
einen weihnachtlichen Klangteppich hüllt. Doch auch die Stadtkirchen und die 
Stadthalle Unna bieten ein Weihnachtsprogramm für die ganze Familie.
Freuen Sie sich auf eine unvergessliche Weihnachtszeit auf unserem Weih-
nachtsmarkt in Unna –Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest 
und eine schöne Zeit mit der Familie.

Öffnungszeiten: 
Täglich von 11.30 bis 19.45 Uhr, wer mag auch länger. Totensonntag geschlossen

Willkommen im Advent Willkommen im Advent 
in UNNA!in UNNA! - A
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Gruseliger Spaß für Kinder in Asseln

Auch in diesem Jahr fand in As-
seln am Marie-Juchacz- Haus 
eine gruselige Halloween Party 
für Kinder statt.

Das war ein gruseliger Spaß für 
die großen und kleinen Geister, 
Hexen und Vampire. Das Kinder- 
und Jugendförderungswerk Dort-

Auf dem Bild (v.l.) Sponsor mit Vorstand KiJu Christa Makowski, Sylvia 
Spiegel, Helga Fischer, Udo Schlief und Vorsitzende Daniela Schlüter.
Fotos: Kinder- und Jugendförderungswerk Dortmund-Asseln e.V.

mund-Asseln e.V. (KiJu) hat auf 
dem Gelände der AWO-Asseln 
auch in diesem Jahr wieder zur 
Halloween Party eingeladen und 
es war ein riesen Erfolg. Rund 350 
Eltern und Kinder besuchten die 
Party. Die kleinen Besucher waren 
begeistert, sie konnten beim Do-
senwerfen, Gespenstergläser ba-

steln und Spinnenangeln ihr Ge-
schick beweisen und danach gab 
es Zuckerwatte und Popcorn gra-
tis. Die wartenden Eltern konn-
ten sich bei Getränken, Bratwurst 
und Pommes erfreuen. Die Tom-
bola war ein mega Erfolg und die 
Kinderaugen leuchteten in der 

Dunkelheit bei den tollen Preisen. 
Es gab zu gewinnen Gutscheine 
für die Eisdiele und die Eislauf-
bahn, Eintritt für den Zoo und 
das Schwimmbad, Fußbälle, Kino-
gutscheine und vieles mehr. Die 
Halloween Party wurde in diesem 
Jahr gesponsert durch die Fir-
ma Schlief & Co OHG, die das Fest 
mit 800 Euro unterstützt hat. Udo 
Schlief ist Asseln sehr verbunden 
durch alte Freunde und Bekann-
te. Er hat ein großes Herz für Kin-
der und findet es toll, dass es noch 
Vereine wie das KiJu gibt, die sich 
in ihrem Stadtteil für Kinder en-
gagieren. Ein Dankeschön geht 
an alle fleißigen Helferinnen und 
Helfer ohne die das Fest gar nicht 
hätte stattfinden können. Nach 
der Veranstaltung ist vor der Ver-
anstaltung und somit fangen die 
Planungen für die Halloween Par-
ty 2024 wieder an. 

Einladung zum 
„Winterglühen“ 

Für den guten Zweck

Nicht nur für den BVB schlagen 
die Herzen von Kornelia und 
Peter Berger, sondern auch für 
die Arbeit der Malteser, die sie 
regelmäßig mit gesammelten 
Spenden ihrer Gäste unterstüt-
zen. 

In diesem Jahr hatte Peter Berbe-
rich, Inhaber vom „Staubfänger“ 
in Asseln, die Idee ein gemütliches 
Wintergrillen für den guten Zweck 
zu veranstalten. Kurzerhand stell-
ten die Bergers dazu ihre Räum-
lichkeiten zur Verfügung, sprich 
Biergarten zum Grillen und Saal 
zum Chillen. Natürlich nutzte auch 
Kornelia Berger ihre Kontakte und 
so kamen zahlreiche Sponsoren 
zusammen, die dieses Event er-
möglichen. Die Organisation al-
lerdings, lag in den Händen des 
engagierten „Staubfängers“, der 
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Foto: Fotowerk - stock.adobe.com

sich hoffentlich auch zum „Spen-
denfänger“ eignet, denn das Geld 
werden die Malteser für ihren am-
bulanten Kinder- und Jugendhos-
pizdienst verwenden. Er begleitet 
Familien, in denen Kinder und Ju-
gendliche eine fortschreitende, le-
bensbedrohende oder lebensver-
kürzende Erkrankung haben. Die 
Mitarbeiter unterstützen die be-
troffenen Familien in ihrem All-
tag zu Hause, in Krankenhaus oder 
Pflegeeinrichtung und sorgen so 
für enorme Entlastung.

Am Samstag, 16. Dezember von 
16.00 bis 22.00 Uhr kommen 
hoffentlich viele Besucher nach 
Asseln „Zum Bürgerkrug“, denn 
es gibt eine Menge Bratwurst, 
Nackensteaks, Glühwein, Eier-
punsch und Bier! 
Text: F.K.W. Verlag
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O rtszeit Wickede

Endlich ist es wieder soweit: am 
8. und 9. Dezember startet die 
Interessengemeinschaft Wicke-
der Vereine e.V. „Wikkis Weih-
nachtsleuchten“ auf dem Le-
vi-Cohen-Platz.

Viel Unterstützung bekommt sie 
hierbei von ortsansässigen Händ-
lern und Dienstleistern, die für die 
großen Verlosungen am Freitag 
und Samstag Gewinne zur Verfü-
gung stellen. Für das Weihnachst-
leuchten wird der Platz festlich 
geschmückt und verschiedene 
Vereine werden an den Tagen mit 
einem wärmenden Angebot zur 
Stelle sein. Die KG Rot-Gold sorgt 
für Glühwein und sonstige wär-
mende Getränke, die SPD bietet 
Kaffee und heißen Punsch an, wäh-
rend die KAB wieder für frisch ge-
grillte Bratwürstchen sorgt. Der 
Fanfaren-Corps wird Reibeplätz-
chen frisch zubereiten und der Im-
kerverein wird Honig und weitere 
Imkerprodukte anbieten. Für die 
verschiedenen Aktionen und mu-
sikalischen Darbietungen wird eine 
große Bühne aufgebaut. Start ist 
am Freitag um 17:00 Uhr, zur offi-
ziellen Eröffnung wird Bürgermei-
ster Norbert Schilff erscheinen und 
„Wikkis Weihnachtsleuchten“ nach 
ein paar Jahren, in denen es nicht 
stattfinden konnte, wieder begin-
nen lassen. Das erste Highlight wird 

Die Lostrommel dreht sich wieder.

KG Rot-Gold Jugend singt.
Fotos: IWV

Auf ein Adventskonzert mit Mark 
Richter können sich die Besucher 
am Samstagabend freuen.

Der Nikolaus kommt am Samstag ab 17:00 Uhr.„Schlager trifft Weihnachten“- 
präsentiert von Andre Wörmann – 
heißt es am Freitagabend. 
Foto: Heinz Gruss

Wikkis Weihnachtsleuchten startet wieder

am Freitag ab 18.45 Uhr der be-
kannte Sänger André Wörmann mit 
einem weihnachtlichen Programm 
unter dem Titel „Schlager trifft 
Weihnachten“ sein, bevor dann um 

20:00 Uhr die Lostrommel sich zur 
ersten Weihnachtsverlosung dreht 
und viele Preise an die glücklichen 
Gewinner an diesem Abend gehen. 
Am Samstag startet „Wikkis Weih-

nachtsleuchten“ bereits um 16:00 
Uhr direkt mit einem musikalischen 
Potpourri der Musikfreunde Hell-
weg, die auf der Bühne ihr Kön-
nen zeigen werden. Um 17:00 Uhr 
erscheint der Nikolaus, der für die 
kleinen Kinder sicher einige milde 
Gaben bereithält. Die KG Rot-Gold 
Jugend wird ab 18:00 Uhr mit weih-
nachtlichen Liedern für eine schö-
ne Stimmung sorgen, bevor dann 
um 19:00 Uhr Mark Richter mit sei-
ner beeindruckenden Stimme auf 
die Bühne geht und den Besuchern 
sicher ein tolles Adventskonzert ab-

liefern wird. Mit der zweiten Verlo-
sung ab 20:00 Uhr wird dann die 
Weihnachtsverlosung wieder mit 
tollen Preisen den Gewinnern eine 
vorweihnachtliche Freude berei-
ten. Die IWV freut sich, dass sie es 
wieder geschafft hat, für Wickede 
einen Weihnachtsmarkt zu organi-
sieren und bedankt sich bei allen 
Firmen, die diese Aktion unterstüt-
zen. Nur durch den Einsatz vieler 
ehrenamtlicher Helfer ist es mög-
lich, weiterhin solche gemeinnüt-
zigen Feierlichkeiten am Leben zu 
erhalten.

Christbaumständer und Baumde-
koration: Tipps für ein gelungenes 
Weihnachten

Rund 30 Millionen Bäume dürften 
2023 für einige Zeit die Wohnzimmer 
festlich schmücken. Angeboten wird 
etwa die beliebte Nordmanntanne 
heute beim Händler am Parkplatz 
oder im Baumarkt. Eine Herausfor-
derung ist dann oftmals das stress-
freie, sichere Aufstellen des Baumes 
im Christbaumständer. Heute muss 
sich allerdings niemand mehr mit Flü-
gelschrauben und Co. herumquälen, 
moderne Ständer machen das Auf-
stellen kinderleicht und vor allem si-
cher.
 Vom niederbayerischen Hersteller 
Krinner beispielsweise gibt es unter 
dem Namen „Bavaria“ eine neue, mo-
derne Serie von Christbaumständern 

Christbaumständer und Baumdekoration: 
Tipps für ein gelungenes Weihnachten

Sicher stehen sollte der Christbaum, 
damit man ihn mit allerlei festli-
cher Dekoration zum Funkeln brin-
gen kann. Foto: djd/KRINNER/Jenko 
Ataman - stock.adobe.com

in fünf Größen und mit der bewähr-
ten Rundum-Einseil-Technik, die ei-
nen gleichmäßigen Druck der Klauen 
am Stamm gewährleistet. Ob kleines 
Bäumchen oder stattlich gewachse-
ne Tanne, mit den Ständern lässt sich 
jeder Weihnachtsbaum schnell und 
sicher aufstellen. Das neue Sicher-
heitspedal mit seiner deutlich grö-
ßeren Auflagefläche sorgt für best-
möglichen Halt bei Betätigung des 
Fußpedals. Bei einigen Modellen si-
gnalisiert sogar eine Sicherungsglo-
cke im Fußpedal gut hörbar, wenn 
die Klauen sicher und fest am Baum 
anliegen und der Verschluss des 
Fußhebels automatisch eingeras-
tet ist. Ein Sicherheitsgurt sorgt zu-
dem durch seine schrittweise öffnen-
de Mechanik für extra Sicherheit und 
verhindert ein ungewolltes Kippen. 
Damit man den Anblick des festlich 

geschmückten Weihnachtsbaumes 
dann auch lange genug genießen 
kann, verhilft der integrierte Wasser-
tank mit seiner Wasserstandsanzeige 
zu wochenlanger Frische.

Kabellose Christbaumkerzen, 
Glaskugeln und Baumspitzen
Aus demselben Hause kommen un-
ter dem Namen Lumix hochwerti-
ger Weihnachtsschmuck und kabel-
lose Kerzen, die den gut aufgestellten 
Christbaum dann zum Strahlen brin-
gen. Die Kerze „SuperLight Flame“ 
zeichnet sich durch ihre in fünf Stu-
fen wählbare Helligkeit und einen 
flammenähnlichen Flackermodus 
aus. Abgerundet wird die funkeln-
de Weihnachtsbaum-Deko von nach 
Thüringer Tradition mundgeblase-
nen Glaskugeln sowie Baumspitzen. 
Die Kugeln mit ihrem edlen Design 

und Licht aus 15 LEDs verleihen je-
dem Baum eine besondere Atmo-
sphäre, sie sind in zwei Größen er-
hältlich. Kugeln, Baumspitzen und 
Kerzen lassen sich optional auch zu-
sammen per Infrarot-Fernbedienung 
bequem ein- und ausschalten oder 
gleich auf vier Stunden Leuchtdauer 
timen. (djd)Fo
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Das Team von „Hellweg info“ Das Team von „Hellweg info“ 
wünscht allen wünscht allen 

Kunden und Lesern Kunden und Lesern 
eine besinnliche eine besinnliche 

Weihnachtszeit und Weihnachtszeit und 
ein erfolgreiches ein erfolgreiches 

neues Jahr 2024!neues Jahr 2024!
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Anlässlich des 85. Jahrestages 
der Pogromnacht am 9.11.1938 
fand auch in diesem Jahr auf Ein-
ladung der Bezirksvertretung 
Brackel eine Gedenkveranstal-
tung auf dem Levi-Cohen-Platz 
in Wickede statt.

Diese Veranstaltung ursprünglich 
von der Antifaschistischen Bür-
gerinitiative vor Ort 1984 ins Le-
ben gerufen, wird seit 1996 von 
den SchülerInnen der Stein-
brink-Grundschule mit Unterstüt-
zung der Bezirksvertretung Brackel 
fortgeführt. Vor der Veranstaltung 
auf dem Levi-Cohen-Platz legten 
die VertreterInnen der Bezirksver-
tretung Brackel mit Bezirksbürger-
meister Hartmut Monecke einen 
Kranz auf dem ehemaligen jü-
dischen Friedhof am Bockumweg 
nieder. Hartmut Monecke erin-
nerte an die Opfer des Faschismus 
und zog Parallelen zu der Mordak-
tion der Hamas am 7.10.2023 in Is-
rael.
Dem Antisemitismus ist immer und 

Die Walkinggruppe des Lauf- 
und Walkingtreff Dortmund-Ost 
wird während der Winterzeit die 
Uhrzeit ändern.

Ab sofort findet die Walkinggrup-
pe dienstags, jeweils um 14:00 
Uhr statt. Der Treffpunkt ist dann 
auf dem Netto-Parkplatz am Alt-
kleider-Container, Rauschenbusch-
str. 1/Ecke Pleckenbrink. Durch die 
Zeitänderung kann so noch bei Ta-
geslicht gelaufen werden. Neue In-
teressenten, die auch im Winter-

Mit Ende der Herbstferien ging 
die Saison für die Basketballer 
des TV Arminius Dortmund-Wi-
ckede wieder los.

Fünf Jugendmannschaften und 
z wei Seniorenteams (Damen 
und Herren) sind dieses Jahr im 
Liga Betrieb gemeldet. In der Ju-
gend sind von U12 bis U18 alle Al-
tersklassen vertreten. Premiere 
feiert dabei dieses Jahr das neu 
ins Leben gerufene Herrenteam, 
welches aus ehemaligen Jugend-
spielern und weiteren Interes-
sierten gegründet wurde. Aber 

Gedenken zum 9. November

Basketball Saison ist gestartet

Foto: privat

überall entschieden entgegenzu-
treten, damit sich so etwas nicht 
wiederholt. Auf der Gedenkveran-
staltung erinnerte in Vertretung 
der leider erkrankten Ratsvertre-
terin Anna Spaenhoff der örtliche 
Bezirksvertreter und ehemaliger 
Sprecher der antifaschistischen 
Bürgerinitiative Dirk Sanke. In sei-
ner kurzen Ansprache gab er einen 
historischen Rückblick zu den Er-

eignissen 1938 und ihren Ursprün-
gen. Er rief die anwesenden Kin-
der und Erwachsenen dazu auf, 
sich dem zunehmenden Antise-
mitismus in der Gesellschaft und 
dem damit einhergehenden Hass 
entschieden entgegenzustellen. 
1938 stand die damalige Bevölke-
rung klatschend und feixend dabei 
als die jüdische Bevölkerung ver-
folgt, terrorisiert, verschleppt und 

zu Tode gebracht wurde. Das Mär-
chen von alldem was der jüdischen 
Bevölkerung angetan wurde nichts 
gewusst zu haben war schlicht und 
ergreifend gelogen. Landesweit 
wurden damals mehr als 1.400 Sy-
nagogen in Brand gesetzt. Tausen-
de jüdische Geschäfte gingen in 
Flammen auf. Ca. 1.300 Menschen 
kamen an diesem 9. November zu 
Tode und 30.000 Menschen wur-
den verschleppt und in die Kon-
zentrationslager Dachau, Sachsen-
hausen und Buchenwald gebracht. 
Viele verloren dadurch ihr Leben.
Die Kinder der Steinbrink-Grund-
schule erinner ten an die jü-
dischen Familien aus Wickede und 
ihr Schicksal und die Geschichte 
des Denkmals zur dauernden Er-
innerung an die jüdischen Fami-
lien von Wickede auf dem Levi-Co-
hen-Platz. Im Anschluss gingen alle 
gemeinsam zum ehemaligen jü-
dischen Friedhof und danach ins 
evangelische Gemeindehaus am 
Hellweg zum gemeinsamen Aus-
klang. 

Walken in 
Dortmund-Wickede
Neue Uhrzeit in der dunklen Jahreszeit

Foto: privat

halbjahr Spaß an der Bewegung 
haben, sind herzlich eingeladen 
sich anzuschließen. Ob mit oder 
ohne Stöcke, jede*r ist willkom-
men die Bewegung in der Natur, 
die Kontakte und den persönlichen 
Austausch zu genießen. Das An-
gebot dauert ca. 60 Minuten. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Für Rück-
fragen stehen Inge Seebacher, Te-
lefon 0231-214563 und von Begeg-
nung VorOrt, Ulrike Klotz, Telefon 
0178-6617503, Mail: klotz@diako-
niedortmund.de zur Verfügung. 

Foto: privat

auch alle Jugendteams verzeich-
nen einen großen Zulauf. In der 
Altersklasse U14 konnten sogar 
zwei Teams gemeldet werden. 
Die Heimspiele finden in der Re-
gel sonntags in der Bach-Grund-
schule statt. Die Teams freuen 
sich über Fans. Neben den Mann-
schaften im Ligabetrieb gehören 
noch zwei weitere Teams zur Ab-
teilung: Den Nachwuchs bildet 
die U10, Kinder zwischen 7 und 10 
Jahren. Aktuell gibt es auf Grund 
des großen Interesses einen Auf-
nahmestopp für das Team. Was 
gleichzeitig auch heißt, dass je-

den Dienstag zwischen 15 und 20 
Kinder die Basics im Basketball ler-
nen. Neu im „Repertoire“ ist das 
Angebot des „Walking Basket-
ball“: Das gelenkschonende Bas-
ketball Angebot. Unter der Prä-
misse „Laufen verboten“ gehen 
jeden Freitag eine gute Anzahl an 
- meist ehemaligen langjährigen 

aktiven - Basketballerinnen und 
Basketballern auf Körbejagd. Ak-
tuell steht Walking Basketball in 
Deutschland noch in den Kinder-
schuhen. Der TV Arminius freut 
sich daher, dieses Angebot ma-
chen zu können. Wer Interesse am 
Basketball hat, meldet sich gerne 
über basketball@tva-do.de. 

Der Lauf- und Walkingtreff 
D o r t m u n d - O s t  (LW T D o r t-
mund-Ost) bietet ein zusätz-
liches Angebot für Männer im 
Renten- bzw. Pensionsalter (ab 
ca. 65 Jahre).

Dieser Termin hat eine spezielle 
Zielgruppe, weil Gespräche unter 
Männer häufig andere Themen 
haben als in gemischten Grup-
pen. Seit August 2023 startet die 
Walkinggruppe jeweils montags 
um 10:00 Uhr. Der Treffpunkt an 
der Wache der Freiwilligen Feuer-
wehr am Grüningsweg/Ecke Am 

Walking für Männer

Fo
to

: p
riv

at
Timmerbed in Asseln. Neue In-
teressenten, mit Spaß an der Be-
wegung in der freien Natur, an 
Kontakten und dem persönlichen 
Austausch, sind herzlich willkom-
men. Eine Teilnahme ist sowohl 
mit als auch ohne Stöcke möglich. 
Das Angebot dauert ca. 60 bis 100 
Minuten (6 bis 9 Kilometer). Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Für Rück-
fragen stehen Manfred Drechsler, 
Telefon 0231-215229 und von Be-
gegnung VorOrt, Ulrike Klotz, Te-
lefon 0178-6617503, Mail: klotz@
diakoniedortmund.de zur Verfü-
gung. 
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Am 4. November startete die 
große Jubiläumsfeier des Ten-
nis Club Dortmund-Wickede 
1948 e.V. (TTC).

Viele aktive Spieler, ehemalige 
Spieler, Freunde, Ehepartner, Ver-
einsvertreter befreundeter Ver-
eine, der Präsident des WT TV 
Helmut Joosten, der Sportvor-
stand des WTTV-Bezirks „Mitt-
leres Ruhrgebiet“ Ralf Woesthoff 
sowie weitere Ehrengäste waren 
gekommen, um mit dem TTC ge-
meinsam das Jubiläum zu feiern. 
In seiner Begrüßungsrede blickte 
der Vorsitzende Michael Stiene 
auf die Entstehung des TTC seit 
1948 zurück und lobte den gu-
ten Zusammenhalt im Verein und 
das tolle Engagement vieler eh-
renamtlicher Helfer. Die Dort-
munder Bürgermeisterin Barba-
ra Brunsing gratulierte dem TTC 
Dortmund-Wickede anschließend 
zum 75jährigen Bestehen und 
hob die Wichtigkeit von Sport-
vereinen für das gesellschaftliche 
Leben hervor. Für die Interessen-
gemeinschaft Wickeder Vereine 
(IWV), in der sich der TTC seit Be-
ginn engagiert, ergriff der Vorsit-
zende Dirk Sanke das Wort und 
betonte, dass der TTC in den vie-
len Jahren der Gemeinschaft im-
mer aktiv bei den verschiedenen 
Aktionen der IWV mitgearbei-

Tischtennis Club Dortmund-Wickede feierte 
75jähriges Bestehen

Helmut Joosten (Präsident WTTV) 
überreicht den Ehrenteller an den 
TTC-Vorsitzenden Michael Stiene (l.).

Sabine Poschmann und Michael Stiene
Langjährige Aktive wurden geehrt (v.l.) Markus Heider, Uwe Döhring, 
Werner Caspari, Gerd Chlodek, Björn Kruse, Helmut Presber, Ralf Woesthoff 
(WTTV), Stefan Mehlich und Elke Mittermüller. Fotos: TTC

tet hat. Nadja Lüders (MdL/SPD) 
trat dann gemeinsam mit Sa-
bine Poschmann, Bundestags-
abgeordnete und Vorsitzende 
des Sportausschusses des Deut-
schen Bundestags, ans Mikro-
fon und lobten das Engagement 
des TTC und wünschten weiter-
hin viel Erfolg. Andreas Winkel-
mann, Präsident der Karnevals-
gesellschaft Rot-Gold Wickede, 
Regina Kowalke, Vorsitzende der 
AWO Dortmund-Wickede und des 
Fanfaren-Corps gratuliertem an-
schließend dem TTC zum 75jäh-
rigen Jubiläum. Von den benach-
bar ten T ischtennis-Vereinen 
waren Günther Ziethoff vom TTV 
Asseln und Udo Thielert vom BVB 
Tischtennis erschienen, die dem 
TTC alles Gute für die Zukunft 
wünschten. Michael Stiene be-
dankte sich bei allen Rednern und 
wies darauf hin, dass die Sport-

vereine noch stärker gefordert 
sein werden, aus der Nachwuchs-
arbeit heraus immer wieder be-
geisterte Tischtennis-Spieler und 
Spielerinnen zu aktivieren. Sabine 
Poschmann stellte sich gerne für 
ein gemeinsames Foto zur Verfü-
gung und überlegte, ob sie auch 
mal den Schläger in die Hand neh-
men will. Aus Anlass des 75jäh-
rigen Jubiläums wurde der TTC 
als Verein und einige seiner lang-
jährigen Aktiven geehrt. Der Prä-
sident des WTTV, Helmut Joosten, 
war erschienen und überreichte 
dem TTC zu seinem 75jährigen 
Bestehen den Ehrenteller des Ver-
bandes.
Dann wurden die langjährigen 
Tischtennis-Aktiven des TTC vom 
Sportvorstand des WTTV-Bezirks 
„Mittleres Ruhrgebiet, Ralf Wo-
esthoff, ausgezeichnet: Die Bron-
zene Ehrennadel erhielten Gerd 
Chlodek und Björn Kruse. Die Sil-
berne Ehrennadel wurde über-
reicht an Stefan Melich, Elke Mit-
termüller, Helmut Presber und 
Stefan Mehlich. Die Goldene Eh-
rennadel für 50 Jahre aktive Mit-

gliedschaft im Verband des WTTV 
bekamen Werner Caspari, Udo 
Döhring und Markus Heider. Für 
seinen langjährigen ehrenamt-
lichen Einsatz als Vorsitzender 
wurde zum Schluss Michael Stie-
ne gemeinsam mit seiner Frau Bir-
git von den übrigen Vorstands-
mitgliedern mit einem Präsent 
überrascht, das er mit sichtlicher 
Rührung entgegennahm. Nach 
vielen Gesprächen in kleinen Run-
den über Vergangenes und Ak-
tuelles konnte dann die Feier mit 
Tanz zu Ende gehen.

Sanitär • Heizung • Klima • Lüftung
Klaus Dreger

Tielkenweg 8
Tel. (0231) 27 61 24

Fax (0322) 21 59 68 05
www.sanitaerundmehr.de

Ambulante Betreuung
A. Brückner

Wickeder Hellweg 134
Bürozeiten: Mo. - Fr. 9.00 – 13.00 Uhr

Tel. (0231) 5 63 03 40 • www.mzm-dortmund.de
Zulassung aller Pflegekassen

LVM Versicherungen
Michael Heisler

Asselner Hellweg 116
Tel. (0231) 1 76 94 47 • Fax (0231) 1 76 04 48

www.heisler.lvm.de • m.heisler@heisler.lvm.de

Podologin / Fußpflege
Gudrun Bloßfeld

Am Funkturm 34 • 44309 Dortmund 
Tel. (0231) 58 92 39 45 • (0160) 91 56 60 69 

Termine nach Vereinbarung

Änderungsatelier Manfred Schubert
Reinigung • Verkauf von Damen- & Herrenhosen 

DHL Shop
Wickeder Hellweg 137 • 44319 Dortmund

Tel. (0179) 200 51 78
Mo 9.00 Uhr – 13.00 Uhr • Di – Fr 9.00 Uhr – 13.00 Uhr 

u. 14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Blumen und mehr ...
Inh. Stefanie Wendler

Wickeder Hellweg 93 • Tel. (0231) 2 17 89 33 
Mo - Fr 9.00 - 13.00 u. 15.00 - 18.00 Uhr

 Sa 9.00 - 13.00 Uhr

APFL - Pflegedienst
GF: Katja Poguntke + Christoph Schemmann

Mobil: (0171) 48 24 054
Büro: Wickeder Hellweg 132

Mo – Fr 11.00 – 13.00 Uhr • Tel. (0231) 2 77 77 

Autohaus Cordes GmbH
Alle Marken - ein Partner!

Brackeler Hellweg 42 • 44309 Dortmund-Brackel
Tel. (0231) 47 78 98-0 • Mail: info@auto-cordes.de 

www.auto-cordes.de

Jeder kann sich eintragen lassen!
Ein Eintrag pro Ausgabe kostet 10,00 Euro zzgl. MwSt.  

Berechnung im Voraus bis Jahresende 
per Lastschrifteinzug!

Auto Neuhaus
Inh. Michael Weise

Wartung, Reparatur, Verkauf, EU-Neuwagen
Asselner Hellweg 107 • 44319 Dortmund

Tel. (0231) 27 95 31

Rechtsanwaltskanzlei
Eugen Michael

Asselner Hellweg 186 • 44319 Dortmund
Tel. (0231) 9 27 02 70 • Fax (0231) 92 70 17

www.Kanzlei-Michael.de

Glaserei Hupach
Asselner Hellweg 108 • 44319 Dortmund
Tel. (0231) 27 09 17 • Fax (0231) 27 84 82

Mo - Fr 9.00 - 17.00 Uhr
Notdienst rund um die Uhr

www.glasereihupach.de

LVM Versicherungsagentur
Thomas Michler

Wickeder Hellweg 113 • 44319 Dortmund
Mo-Fr 09:00 -13:00 Uhr

 Mo, Di, Do 14:30-17:30 Uhr
Telefon: 0231-217138 • Telefax: 0231-216843

info@michler.lvm.de

Malerbetrieb Just
Ingo Just Malermeister

Meylantstraße 60
Tel. (0231) 5 65 52 06 • Fax (0231) 5 65 52 07

Mobil (0151) 51 16 40 79
www.malerbetrieb-just.com

Raumausstattung 
Schriever

Telefon: (0231) 21 27 66
Mobil: (0171) 2 11 07 50

Termine nach Vereinbarung

Reifen Trotzeck
DRIVER

Brackeler Hellweg 43-45 • 44309 Dortmund
Mo-Fr 9-17 Uhr, Sa 9-12 Uhr 

Tel.: 0231/4389984 • Fax: 0231/2496499
info@vorortreifen.de • www.vorortreifen.de

Sander GmbH
Fliesen- und Trockenbauarbeiten

Tel. (0231) 21 58 75
Mobil: (0171) 7 16 07 13

Zum Bürgerkrug
Gaststätte - Restaurant • Am Hagedorn 24 

44319 Do-Asseln • Tel. (0231) 27 95 91
Mi-Mo ab 17.00 - Küche 17.30 - 22.00 Uhr

Sonn- + Feiertage 11.00 - 15.00 Uhr
Küche 11.30 – 14.00 Uhr, Di Ruhetag

Das Brackeler Bauernlädchen
Hof Schmiemann

Haferfeldstr. 14 • 44309 Dortmund
Samstags von 9-13 Uhr • 0231/255458

info@bauernlaedchen-schmiemann.de
www.bauernlaedchen-schmiemann.de

STYLING MÖBIUS Anette Möbius
Oberdorfstr. 73a • 44309 Dortmund-Brackel

0231 / 25 21 53 • info@stylingmöbius.de
www.stylingmöbius.de

Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 08:30 – 18:00 Uhr
Mi 08:30 – 19:00 Uhr, Sa 08:30 – 13:00 Uhr

Pflegebüro Pflug
Gesundheitszentrum Wickede

Meylantstraße 91 • Do-Wickede
Mo - Fr 9.00 - 17.00 Uhr
Tel. (0231) 28 66 54 50

Bestattungshaus
Reinecke

Wickeder Hellweg 116
Tel. (0231) 21 14 82

Ihr Spezialist für Hörgeräte
Hörsysteme Brackel

Flughafenstr. 4 • 44309 Dortmund
Mo-Fr 9-13 u. 14-18 Uhr • 0231/95904188

info@hoersysteme-brackel 
www.hoersysteme-brackel.de

LINDENHOF seit 1874
Gaststätte, Veranstaltungen, Biergarten, 

Partyservice & Hotel
Wickeder Hellweg 22 • 44319 Dortmund

Telefonische Reservierung unter 
0231/4963644

lindenhof-dortmund@t-online.de 
www.lindenhof-dortmund.de

MA PLACE 
Coiffeur & Yoga

Donnerstr. 11 • Dortmund-Asseln • 0231/51919444
engeling@ma-place.net • www.ma-place.net

@maplacedortmund
Di, Do, Fr 9-18 Uhr • Mi 9-20 Uhr • Sa 8-14 Uhr

Haus Stiepelmann
Wickeder Hellweg 43

Tel. (0231) 21 18 88 • Fax (0231) 2 17 43 08
Mo, Mi 16.30 – 23.00 Uhr • Di Ruhetag 

Do – So. 11:30 – 14:30 u. 16.30 – 23.00 Uhr
und nach Vereinbarung • www.haus-stiepelmann.com
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Termine kurz notiert:

Bitte vergewissern Sie sich ausreichend vor einem 
Termin beim jeweiligen Veranstalter, ob die angegebene 

Veranstaltung wirklich stattfindet.

26. Dämmerschoppen bot tolles Programm26. Dämmerschoppen bot tolles Programm
Wickeder Narren starteten in die KarnevalssessionWickeder Narren starteten in die Karnevalssession

Die Karnevalsgesellschaft Rot-
Gold Dortmund-Wickede 1967 
e.V. startete in die Karnevalssessi-
on mit ihrem traditionellen Däm-
merschoppen.

Vor einem zahlreichen Publikum in 
der Aula des Immanuel-Kant-Gym-
nasiums konnten alle Akteure ihre 
Tänze oder Darbietungen präsentie-
ren. Präsident Andreas Winkelmann 

Aktivengarde, Fotos: Frank Langgartner

Dortmunder Prinzenpaare

Power People

cked zeigten die „Spass Girls“ bei 
ihrem Tanz, wofür ihr Herz schlägt. 
Auch die beiden Solomariechen 
Maja Nowak und Celina Reißmann 
begeisterten das Publikum mit ih-
ren Tänzen. Das Männerballett die 
„Mäuseriche“, war in diesem Jahr 
auch wieder mit einem Tanz dabei.
Der musikalische Teil des Pro-
gramms wurde von Janina Lawicki 
und Petra Reckmann gestaltet. Sie 
luden mit ihren Liedern zum Schun-
keln und Mitklatschen ein.
Natürlich war nicht nur Rot-Gold mit 
ihrem Programm auf der Bühne ver-
treten, es hatten sich auch einige be-
freundete Vereine für die Wickeder 
Veranstaltung gemeldet. So wurde 
es ein bunter Abend, der noch durch 
den Besuch des Dortmunder Kin-
derprinzenpaares Julian I. und Vivian 
II. sowie dem Dortmunder Prinzen-
paar Markus IV. und Manuela II. ge-
krönt wurde. Nach dem Programm 
wurde noch bis in den frühen Mor-
gen gefeiert.
Wer gerne mit den Rot-Goldenen 
feiern möchte, kann dieses am 28. 
Januar 2024 beim Kinderkarneval 
machen oder am 10. Februar 2024 
bei der großen Prunksitzung. Der 
Vorverkauf der Karten startet bald. 

Die Nachricht vom Tode ihres 
langjährigen Mitglieds und Eh-
rensenators Friedhelm Sohn 
hat die Wickeder Karnevalisten 
tief betroffen gemacht.

Friedhelm Sohn war über 28 Jah-
re Mitglied der Karnevalsgesell-
schaft Rot-Gold Dortmund-Wi-
ckede 1967 e.V. und wurde im 
Jahre 2000 zu ihrem Ehrensenator 
ernannt. Dem Dortmunder Karne-
val insgesamt war er besonders 
verbunden. So war er auch Se-
nator des Festausschusses Dort-
munder 
Karneval und Initiator und lang-
jähriger Schirmherr der „Alkoholf-
reien Fete“ im Keuning-Haus.
Die Jugendförderung lag ihm be-
sonders am Herzen, nicht nur im 

Erste Session 
ohne Ehrensenator

Foto: privat

Rat der Stadt Dortmund, wo er 
langjährig dem Kinder- und Ju-
gendausschuss vorsaß. Auch war 
er maßgeblich an der Gründung 
der Karnevalsjugend Dortmund 
im Jahre 1998 beteiligt. 

und 2. Vorsitzender Ralf Lawicki lie-
ßen es sich auch dieses Jahr nicht 
nehmen durchs Programm zu füh-
ren. Gestartet wurde mit den Kleins-
ten, die „Sternchen“ präsentierten 
den Besuchern ihren Piratentanz. 
Neben der „Jugendgarde“ und dem 
„Solo-Medley Leonie und Romy“ 
entführten dann die „Mini-Wickis“ 
auf eine Zeitreise durch die Musik. 
Auch die Altersklasse der Junioren 
war mit einigen Programmpunk-

ten vertreten, die „Junis“ traten mit 
ihrem Gardetanz auf, die „Fun Dan-
cer“ brachten dem Publikum ihren 
Tanz zum Thema Druck näher und 
Valeria Mann begeisterte als Junio-
renmariechen. In diesem Jahr kann 
die Karnevalsgesellschaft beson-
ders stolz auf den Jugend- und Juni-
orenbereich sein, es gab bei beiden 
Sparten einen enormen Zuwachs an 
Tänzerinnen. Somit ist auch für die 
nächsten Jahre der Nachwuchs gesi-
chert und die Weichen für die Karne-
valszukunft gestellt. Im Ü-15 Bereich 
gibt es bei den Rot-Goldenen auch 
einiges zu sehen, neben der „Ak-
tivengarde“ und den „Power Peo-
ple“ mit ihrem Tanz zum Musical Wi-

noch bis zum 7. Januar 2024

Winterliche Lesung, ab 4J.
Dortmund, mondo mio! 
Kindermuseum
täglich 16:00 Uhr

immer montags

Doppelkopf, AWO
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
18:00 Uhr

jeden 1. Dienstag im Monat

Frühstück, AWO
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
09:30 bis 11:00 Uhr

Cafe Spiel mit Spaß 70plus
Wambel, AWO Begegnungsstätte
14:00 bis 16:00 Uhr

immer mittwochs

Café Spiel mit Spaß
Wickede, Pflegedienst Pflug 
(Meylantstr. 91)
14:00 bis 16:00 

Chorprobe
Gospelchor Enjoy the moment
Wambel, Ev. Jakobus Gemeindehaus
19:30 bis 21:00 Uhr

immer donnerstags

Spiele wie Bingo, Informationen 
und lukullische Spezialitäten
Wickede, AWO Begegnungsstätte
14:00 bis 17:00Uhr

Offener Skat-Treff, AWO
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
17:30 Uhr

jeden 1. Donnerstag im Monat

SPD-Treff Dortmund
Gäste willkommen
Wickede, Lindenhof
18:00 Uhr

jeden 1. Freitag im Monat

Gruppe „Fifty Fifty“
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
17:30 Uhr

jeden 3. Freitag im Monat

Mitgliederversammlung der AG 
60plus des SPD-Ortsvereins 
Dortmund Hellweg
Mitglieder sowie Gäste sind 
herzlich willkommen
Wickede, Lindenhof
16:30 Uhr

jeden 4. Freitag im Monat

Cafe Spiel mit Spaß
Brackel, Arent Rupe Haus
14:00 bis 16:00 Uhr

Dezember 2023
Samstag, 2. Dezember

Night of the Proms
Dortmund, Westfalenhalle
20:00 Uhr

Montag, 4. Dezember

Adventssingen, AWO
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
14:30 Uhr

Dienstag, 5. Dezember

Café Spiel mit Spaß
für Seniorinnen und Senioren
Wambel, AWO Begegnungsstätte
14:00 bis 16:00 Uhr

5. bis 10. Dezember

Weihnachtsausstellung, ab 4J.
mondos Atelier
„Duftende Bilder“
Dortmund, mondo mio! 
Kindermuseum
täglich von 13:30 bis 17:00 Uhr

Freitag, 8. Dezember

A-Capella-Ensemble
„Stimmrecht“
Brackel, Kulturzentrum balou

8. und 9. Dezember

Weihnachtsmarkt, IWV
„Wikkis Weichnachtsleuchten“
Wickede, Levi-Cohen-Platz
Fr ab 17:00 Uhr, Sa ab 16:00 Uhr

8. bis 10. Dezember

Weihnachtshaus und -dorf
Asseln, Platz vor 
Marie-Juchacz-Haus
Fr 17-21 Uhr, Sa ab 12 Uhr, 
So 12-18 Uhr

Samstag, 9. Dezember

Singt mit uns! Voice Unit
Asseln, AWO Begegnungsstätte
17:00 Uhr

Sonntag, 10. Dezember

Weihnachtslieder-
Auffrischung-Workshop
Brackel, Kulturzentrum balou
15:00 bis 17:00 Uhr

12. bis 17. Dezember

Weihnachtsausstellung, ab 4J.
Was duftet denn da?
Dortmund, mondo mio! 
Kindermuseum
täglich von 13:30 bis 17:00 Uhr

Donnerstag, 14. Dezember

Weihnachtsfeier, AWO
Asseln, Begegnungsstätte
14:30 Uhr

Freitag, 22. Dezember

Krimilesung
mit Beate Baum
Brackel, Kulturzentrum balou
19:30 Uhr, Einlass 18:30 Uhr

2024

Januar 2024
Freitag, 5. Januar

Café LeseLust 60 plus
Brackel, Bibliothek (Wintergarten)
10:00 bis 12:00 Uhr

Sonntag, 14. Januar

Gottesdienst
Jubiläum der Bourger-Krippe
Asseln, Ev. Lutherkirche
10:00 Uhr

Freitag, 19. Januar

Repair Café
Wambel, Ev. Jakobus Gemeindehaus
16:00 bis 19:00 Uhr

Sonntag, 28. Januar

Kinderkarneval
K.G. Rot-Gold
Asseln, Aula Immanuel-Kant
Gymnasium
15:00 Uhr, Einlass 14:00 Uhr

Montag, 29. Januar

AusZeit Café
f. pflegende Angehörige
Wickede, AWO Tagespflege
(Konradsaal), 
Wickeder Hellweg 171a
16:30 bis 18:30 Uhr

(alle Angaben ohne Gewähr)

SPD AG 60 plus feierte 
Jahresabschluss

Auch in diesem Jahr traf sich 
die AG 60 plus zum Jahresab-
schluss in geselliger Runde zu 
einer Feier im Haus Stiepel-
mann. 

Um in vorweihnachtliche Stim-
mung zu kommen wurden mit 
tatkräftiger Unterstützung von 
Achim Thiele Lieder gesungen, es 
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wurden von den Mitgliedern Ge-
dichte, Geschichten und Anek-
doten zum Besten gegeben. Als 
Ehrengast konnten die Sozialde-
mokraten die Bundestagsabge-
ordnete Sabine Poschmann in ih-
rer Mitte begrüßen. 
Nach leckerem Essen rundete der 
Besuch des Nikolaus die Weih-
nachtsfeier ab.  
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